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Die ſchärfſte Verurteilung

erfährt der ſozialdemokratiſche Parteitag in den

„ Soz . Monatsheften “ . v. Elm , Ad . Müller und Bernſtein üben

an ihm , wie ſchon erwähnt , eine vernichtende Kritik . Ihnen
geſellt ſich in der Rundſchau des Heftes Calwer mit folgenden ,

ſcharfen aber ſachlich klaren Ausführungen zu :

Der ſozialdemokratiſche Parteitag in Dresden hat den

gegneriſchen Parteien reichlich Stoff gegeben , ſich mit dem Weſen
und der Entwickelung der Sozialdemokratie zu beſchäftigen . Die

Gegner haben von ihrem Standpunkte aus auch durchaus
recht , wenn ſie die vielen ſchwachen Seiten , die ſich anläßlich
der Verhandlungen in Dresden an unſerer Partei zeigten , in

ihrem Sinne ausnutzen und uns in der Oeffentlichkeit zu dis⸗

kreditieren ſuchen . Wir haben in der Tat uns Verhandlungen
geleiſtet , deren Niveau auf einem Punkte angekommen iſt , daß
man fragen muß : Wie ſoll das weitergehen , wenn ſich die Ge⸗

noſſen im eigenen Lager der böſeſten Dinge beſchuldigen ? Was

wird das nächſte Mal für eine vermehrte und ver⸗

ſtärkte Auflage kommen ? Nach Lübeck Dresden , wie

wird ' s in Bremen werden ? Glaubt man denn , mit dem „reini⸗
genden “ Gewitter in Dresden ſei ' s zu Ende ? Nein , ich be⸗

fürchte , daß ſich die Gegenſätze , die unter den Führern auf dem

Parteitag zu ſo unſchönem Ausdruck gekommen ſind , auch im

Gzos der Genoſſen herausbilden werden : man wird Stellung
tehanen für und wider .

Zweifellos hat man den kulturell überlegenen Süden in

einer Weiſe vor den Kopf geſtoßen , wie es ja
die Süddeutſchen von Norden her ſeit der Zeit gewohnt ſind ,
da man im Norden auf die ſtärkere politiſche Macht pochen kann .

Aber daß dieſe Tonart jetzt auch in der Partei angeſchlagen wird ,
das gibt hoffentlich den Süddeutſchen einen Rippenſtoß , ſich auf

ihre Eigenart wieder mehr zu beſinnen, die für Deutſchlands
kulturelle Entwickelung nicht weniger wichtig und wertvoll iſt ,
als die nivellierende Intelligenz der Reichs⸗

dentrale . Schon jetzt zeigt das Echo der Parteipreſſe , daß

nichts weniger als Friede und Beruhigung eingetreten iſt; es

herrſcht eine gereizte Stimmung inmerhalb der Partei , wie ich
ſie ſeit 1890 noch nie wahrgenommen habe . Und das alles , weil

man in Dresden wieder einmal eine Kraftprobe abgelegk hat .
Wir bei unſerer Stärke können uns ſo etwas leiſten — alſo ge⸗
nieren wir uns nur nicht ! Ja , das iſt eben das Verderbliche von

jeher geweſen , daß wir gemeint haben , unſere mehr als un⸗

genierten gegenſeitigen Ausſprachenſeienein beſonderes

Zeichen von Stärke .

mich nie befreunden können und werde ich mich nie befreunden ;
die Erfahrungen in Dresden werden manchen Genoſſen über⸗

zeugen , daß es ſo nicht mehr weiter gehen kann , wenn nicht doch
erheblicher Schaden für die Partei entſtehen ſoll.

Wenn wenigſtens dieſer heftige und unſchöne Wortkampf
ein Reſultat gehabt hätte ! Aber glaubt man etwa , die Annahme
der Reſolution Bebel⸗Kautsky⸗Singer habe irgend welchen großen
poſitiven Zweck ? Glaubt man , daß dadurch die Verſchiedenheit
der Anſichten über taktiſche Fragen auch nur um ein Jota ver⸗

mindert werde ? Man leſe doch einmal unſere Parteitagsproto⸗
kolle nach , ſoweit es ſich um taktiſche Fragen handelt , und man

wird ſtaunen , wie raſch ſich oft die Auffaſſungen nicht nur

einzelner Genoſſen , ſondern des ganzen Parteitags geändert
eeeee

aheg⸗

Mit dieſer Auffaſſung habe ich

angeſprochen wird , das iſt es vielleicht ſchon morgen nicht mehr .
Und dann noch eins : Glaubt man denn , rebiſtoniſtiſche Be⸗

ſtrebungen könnten von einzelnen Führern auf die Dauer pro⸗

pagiert werden , wenn ſie nicht ihren Nährboden
in großen Teilen der Arbeiterbevölkerung
fänden ? Finden ſie dieſen nicht , ſo werden ſolche Führer
immer einflußlos bleiben . Finden ſie ihn aber , ſo hilft
keine noch ſo ſcharfe Reſolution , ſie aus ihrer
Stellung zu verdrängen . Alſo die Frage iſt nicht : gibt es einzelne

reviſioniſtiſche Führer , deren Einfluß kaltzuſtellen wäre , ſondern :
bildet ſich in der großen Maſſe der Arbeiterbevölterung ein

teſonanzboden für die ſogenannte „reviſioniſtiſche Taktik “

heraus oder nicht ?
Man hat in Dresden von der Volksſeele , vom Klaſſeninſtinkt

geſprochen . Solche ſchönen Worte mögen ja dann und wann

mal am Platze ſein. Aber was kann und ſoll man ſich denn

eigentlich unter dieſen Begriffen vorſtellen ? Das Volk iſt doch
keine unterſchiedsloſe Maſſe , die Arbeiter ſind doch gleichfalls
nach ihren wirtſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſen , nach ihrem
Bildungsniveau ſehr verſchieden geartet : aus dieſer

Verſchiedenheit entſtehen ſelbſtverſtändlich auch verſchiedene , nicht
ſo ſehr prinzipiell , wie graduell verſchiedene Auffaſſungen über

Fragen der politiſchen Betätigung . Ein Buchdrucker zum Bei⸗

ſpiel wird anders darüber denken , als ein Erdarbeiter u. ſ . f.
Wer hat nun aber den richtigen Klaſſeninſtinkt ,
der wirtſchaftlich höher oder nieder Stehende ? Aus wem ſpricht
denn nun die wahre Volksſeele? Wir mögen die angenommene

Reſolution betrachten , wie wir wollen , wir können nicht einſehen ,
daß ſie den erbitterten Kampf , der in Dresden geführt wurde ,

lohnte . Schon der Umſtand , daß ſie mit wenigen Ausnahmen
von allen Delegierten angenommen wurde und angenommen
werden konnte , zeigt, daß „Reviſioniſt “ in dem Sinne , wie ſie
die Reſolution kennzeichnet , kein Genoſſe in der Partei ſein will .
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Eine Kundgebung Bebels

In die Auseinanderſetzung über die durch den Dresdner

Parteitag in der ſozialdemokratiſchen Partei geſchaffene Lage
hat nunmehr auch Bebel eingegriffen . Die Gelegenheit bot ihm
eine Verſammlung im zweiten Berliner Reichstagswahlkreis ,
die urſprünglich als Gerichtsſtätte für die auf dem Parteitag
angekündigte Aburteilung Bernhards auserſehen war . Inzwi⸗
ſchen hat bekanntlich der Parteivorſtand die Angelegenheit der

durch Harden bloßgeſtellen Genoſſen vor ſein Forum gezogen ,
und ſo unterblieb ihre Abſchlachtung vorläufig . In ſeiner Er⸗

klärung im „ Vorwärts “ hatte Bebel bereits angedeutet , daß
die Abrechnung einige Zeit habe; jetzt erklärte er geradeheraus ,
daß man damit warten müſſe , bis die Landtagswahlen
vorüber ſeien , dann freilich werde man das Uebel mit Feuer

ausbrennen , dann ſolle das ganze Material heraus , über

das er jetzt noch ſchweigen müſſe im Intereſſe der Partei .
„ Ich ſage euch , Parteigenoſſen , ich weiß Dinge , von denen ihr

euch nichts träumen laßt ; aber es kommt die Stunde , wo geredet
werden muß . Harden hat ja eine ganze Reihe von Jahren eine

förmliche Tafelrunde gehabt ; da ſind die internſten Angelegen⸗

heiten der Partei erörtert worden . Wir werden Harden vor unſer

Gericht laden , dann wird er ſo gut ſein , uns noch einiges zu
ſagen . Aber zeugen muß er , das verlange ich von ihm . “

Was 51155 Umſtänden 100 als dreviftonifiſch

budget ſtimmen müßten .

Aschen und Köln zur Not immer noch aufnehnten . “

Bebel hatte dieſe Ankündigung, er 5 Harhenvor das

Parteigericht laden , mit der Erklärung eingeleitet , daß er ſeine
Anſichten über Harden in manchen Punkten jetzt nach dem Par⸗
teitag habe revidieren müſſen . Im Saale herrſchte , während
Bebel derart Harden gegen ſeine Parteigenoſſen ausſpielte ,
eiſiges Schweigen , und die Stimmung blieb zurück⸗
haltend und ablehnend . Die zweiſtündige Rede Bebels war

auffallend matt und ließ die Leidenſchaftlichkeit , mit der er auf
dem Parteitag aufgetreten war , gänzlich vermiſſen . Die Ant⸗
wort , die man von ihm auf Vollmar , Pôus , Kolb erwartet hatte ,
blieb aus . Man war auf Drohungen gefaßt , aber er beſchränkte
ſich auf eine Erläuterung und Verteidigung der Reſolution ,
welche die Taktik der Partei feſtlegen ſoll . Dabei ergab ſich
aus dem, was er über die Veranlaſſung der Reſolution ſagte ,
daß der Reviſionismus in der Reichskagsfraktion ſich ſchon
bei weitem ſtärker und ſelbſtbewußter geltend gemacht hatte , als

bekannt geworden war . Es klang ſehr reſigniert , als Bebel
feſtſtellte , daß Vollmar für die Reſolution , die dem Re⸗
viſionismus den Riegel vorſchieben ſoll , mitgeſtimmt hat . „ Das

iſt in der Tat das Stärkſte , was mir in meinem Parteileben
vorgekommen iſt , und die Reſolution iſt doch ſo klal ! Wie

durfte er dafür ſtimmen , er , der in der Präſidenten⸗
wahl , in dem Gange zu Hofe eine Machterweiterungder Parte !
ſtehtj⸗ Bebel packte eine Erinnerung aus .

„ 1867 ging die Fortſchrittspartei zum erſtenmal zu Hofe . Am
andern Tage fragte ich den roten Becker : Na Becker , wie war es
denn geſtern Abend ? Da ſagte er : Bebel , ich ſage Ihnen , Weinchen ,
Weinchen , großartig ! Ja , ſeht ihr , Parteigenoſſen , da war es auch
mit der Opoſition aus , da kommt dann ein Schritt zum andern ,
Vollmar hat für die Reſolution geſtimmt , die das Entgegenkommen

gegen die beſtehende Ordnung der Dinge ausſpricht , und dabei
wollten die Bahern — und in Baden hat man ' s getan ; was in
Baden geſchieht , geht ja auf keine Kuhhaut . —

da wollten ſie für das Budget ſtimmen , der Regierung ein Ver⸗
ktrauensvotum geben . Da iſt die Kanonenfrage, die Wehrfrage ernſt

baft!diskutiert worden . Da iſt allen Ernſtes in der Reichstagsfrakti
die Frage geſtellt worden , ob wir nicht eines Tages für das Re

Dann die Eiſenbahnfrage : der blöde
engherzigſte Partikularismus , die bayeriſche Wahlfrage : 150 000
Wähler entrechtet ! Ihr ſeht , Parteigenoſſen , der Reviſionismus h
Hände und Füße und er hat ſeinen Kopfl Hat man doch dafür
plädiert , die Kolonialpolitik des Reiches zu unterſtützen und in

halb der Fraktion den Zweifel angeregt , ob die Negation gegen
der Flottenpolitik gerechefee iſt ; und noch viel mehr iſt in

vatgeſprächen geſchehen . Da haben wir geſagt : Es geht nicht meh
Noch haben wir die Macht , da muß ein Riegel vorgeſchoben werde

Aber jetzt haben wir die Reſolution , jetzt gibt es kein Artswei
mehr . Ich bin bereit , goldne Brücken zu bauen , aber , iſt man
die Brücke , dann muß Stange gehalten werden . “ 5

Bebel verwahrt ſich dagegen , die Südde e⸗

leidigt zu haben , aber wiederholt dabei ſeinen Angriff gege
die ökonomiſche Rückſtändigkeit Bayerns . „ Mit Calwer iſt

ruft er höhniſch aus , „ſein füddeutſcher Partikularismus durch
gegangen , wenn er in den „Sozialiſtiſchen Monatsheften “ vo

der Kultur des Südens ſpricht . Ja , die ältere Kultur hat
aber wir im Norden haben dafür die höhere Kultur . Mi
ſo einem Ludwigshafen oder Konſtanz und au

zur Not mit München und Stuttgart können wir

in Hamburg und Königsberg und von Breslau 1
e

Das Teſtament eines Fonderlings.
„ Roman von A. von Tryſtedt .

Nachdruck verboten.
„

78 ) ( Fortſetzung ) .

Freilich dachte Stephanie nicht daran , mit Selma zu rivali⸗

Mochte jene ſich doch mit Bernhard unterhalten , mit ihmſieren .
Stephanie war nichtuusreiten , ihn ganz mit Beſchlag belegen .

sur Eiferſucht veranlagt .

„ Ich liebe ihn aufrichtiger , beſſer als jene, “ ſprach ſie zu ſich,
„ich bin ſchöner als die Andere , vielleicht auch veranlagt , ihn mehr

zu beglücken ! Auf meiner Seite iſt das gute Recht , denn ich bin

ſeine Braut ! Es müßte doch ſeltſam zugehen , wenn er nicht eines

Tages zur Beſinnung käme und mir Gelegenheit gäbe , gutzumachen,
was ich ihm einſt Schlimmes zugefügt ! “
dann wohl mit heißen Tränen , während ſie , als handle es ſich um

ein Gelöbnis , mit gefalteten Händen hinzuzuſetzen pflegte : „tauſend⸗
fach will ich gutmachen, und ſollte das Schickſal ein Opfer von mir

fordern , es wird mich bereit finden — ich will es bringen — ein

Opfer , um mir teure , geliebte Herz wieder zu erringen ! “

Dieſe Klarheit der Empfindungen verlieh ihr Frieden und der

feſte Wille , verbunden mit einer ſanften Demut , einer zuwartenden

Geduld , prägte ſich in ihrem ſchönen Antlitz aus , ließ es gleichſam

verklärt erſcheinen , wie geadelt durch eine hohe , reine Idee !

Auch jetzt trat ſie , wenig berührt von dem empfangenen Ein⸗

druck , langſam den Heimweg an . Der Park dehnte ſich weit , weit

aus und ſie hatte eine tüchtige Strecke zurückzulegen , ehe ſie über den

Hof in das Herrenhaus gelangte , das nur von einigen herrlichen
eee umgeben war .

Sie hatte aber erſt wenige Schritte borwärts getan, als Schlei⸗
5 nis ihr grüßend entgegentrat .

te wohl , daß er Eckhoffs Freund war , hatte ihn in L.

fl. lu beachtet und een nicht , daß

Ihre Augen füllten ſich

er es gesweſen war , welcher Bernhard einſt ſo dringlich vör ihren
Sirenenkünſten gewarnt hatte . Auch daß Schleinitz Eva ausgezeichpet

hatte , wußte ſie nicht . Wie wäre ſie damals darauf gekommen , ſich
um Evas Erfolge zu kümmern ? 25

„ Mein gnädiges Fräulein, “ ſagte der Edelmann herzlich , „ich

freue mich , Sie hier begrüßen zu dürfen ! Jedenfalls hat Ihnen
Eckhoff von meiner Ankunft ſchon geſprochen —“

Stephanie reichte ihm ihre Hand zum Gruße hin . „ Nein , ich

wußte nicht, daß Sie ſich angemeldet hatten , Herr von Schleinitz,
15

entgegnete ſie , ſtark errötend .

Eine Weile gingen ſie ſchweigend neben einander dahin , beide

mit ſehr ernſten Gedanken beſchäftigt , dann bemerkte Erich , ſtehen
bleibend :

„ Wie ſchön es hier iſt , ſolch ein Frühling auf dem Lande iſt

doch etwas Herrliches!“
Es war das erſtemal , daß Jemand hier in dieſem warmen ,

natürlichen Ton zu ihr ſprach und da ihr das Herz zum zerſpringen
voll war , ſo entgegnete ſie ohne Beſinnen :

„ Sie können ſich kaum eine Vorſtellung machen von dem , was

mich bewegte , als ſich mir langſam dieſe Pracht erſchloß ! Nie zuvor

hatte ich ähnlich empfunden , ich hätte mit ausgebreiteten Arnen

dahinſtürmen mögen , ſo , als gelte es , eine Welt zu umarmen ! l Das

Herz wurde mir ja ſo weit , ſo ruhig , in dieſer wunderſamen ,be⸗
glückenden Abgeſchiedenheit ! Anfangs war noch alles braun und

leer , die Erde und die Bäume , aber dann begannen alle Lücken ſich
zuſehends auszufüllen und wenn man beim Regen 0

konnte man das junge Grün buchſtäblich wachſen ſehen ! Ach , wie

ſo unendlich lieb , wie herrlich das alles — wie 2504 zum Her⸗

zen ſprechend ! Stundenlang habe ich zugeſchaut, wie die Schwalben
ihre Neſter bauten , ab⸗ und zufliegend , eifrrig beratend ! Und win

iſt alles vollendete Herrlichkeit und man wünſcht nur , daß es kein

Verblühen gäbe , daß man immer ſo dahinträumen dürfte unter

Blühtenbäumen und jungem Laub — das Träumen habe ich hier

erſt gelernt
—

ihre Stimme ſenkte ſich und wurde ein wenig un⸗

daß wir Freunde ſein könnten —

verriet jedes ihrer

Worke , einen Strom , der nur des entſcheidenden Momentes gewark
zu haben ſchien , um überfluten , der einengenden Bahn entſtröm
zu dürfen !

Erich war tief betroffen . Sie wußte , daß er Eckhoffs Freun
war und zeichnete ihn deshalb mit einem Vertrauen aus , das ſe
natürlich war und ihn doch verlegen machte.

Sie war eine andere geworden , eine beſſere , und er empfar
aufrichtige Freude darüber . Keineswegs aber durfte er es geſtatter
daß ſie in dieſem Tone weiter ſprach , ohne zu wiſſen —

„ Gnädiges Fräulein, “ ſagte er kurz entſchloſſen. „ Ihre
bilden den ſchönſten Wilkommensgruß für mich und Sie ehren j

weil Sie glauben , Verſtändnis bei mir für alles Schöne zu finden
Sie täuſchen ſich da auch nicht , und gerade dieſe ſagt mi

70

„ Nun gut ! “ rief Stephanie , hingeriſſen vom Augenblick
u

ſtreckte ihm ihre ſchmale , feine Hand entgegen , ſeien Ste

Freund ! Mich freut es von ganzem Herzen ſo ganz unerwartet ei

ſolchen gefunden zu haben und — bielleicht bedarf ich des

auch , fügte ſie wieder errötend , unſicher werdend, hinzu .
„ Ehe ich es wage , dieſe liebe kleine Hand an die Lipf

führen , muß ich Ihnen ein Geſtändnis machen! “ rief Schlei
immer ſtärkerer Bewegung ergriffen , „ es käme feiger H. terli
gleich , wollte ich Ihre Gunſt erſchleichen , ohne mich vorher

Schuld entledigt zu haben , die ich niemals tiefer bereuen konnt
eben jetzt , wo ſie mich vielleicht Ihr ſchönes , mich ſo hochehrende

Vertrauen koſten wird ! “

Stephanie ſchüttelte ungläubig den ſchönen Lulerteite
Sie nicht , Herr von Schleinitz ?“

„ Leider nein ! Aber ich weiß nicht , wie ich
das ſo ſaoenf

—ich . finde nicht den Mut dazu ! “

In dem Madchen bezann
eine Abnung zu bärmern



Plan ; und er ſchenkte Bebel wahrlich nichts .
Zuſtimmungskundgebungen ſagte er Bebel das Stärkſte , was

21

Sete . Seneral - Anzeiger⸗
ſchließt mit einem Aufruf an die Geſchloſſenheit der Partei bei
den Landtagswahlen . Die Macht der Fraktion für die praktiſche
Gegenwartsarbeit im Parlament hatte Bebel , wie ſchon auf dem

Parteitag , ſehr niedrig eingeſchätzt ; da hätten 81 Mann wenig
mehr Bedeutung als 58 . Hiergegen betonte ein Gewerkſchafts⸗
führer , daß die Arbeiter doch einen größern Nachdruck auf
praktiſchen Arbeiterſchutz im Parlament legten . Dann trat der

Abgeordnete des zweiten Wahlkreiſes Richard Fiſcher auf den

Unter lebhaften

ihm geſagt werden konnte , nämlich , daß niemals Lieb⸗

knecht ſo vermißt worden ſei, wie auf dem Parteitage .
Er ſtellte Bebels Art , mit Harden gegen die eigenen Partei⸗

genoſſen zu operieren , an den Pranger und kennzeichnete mit

ſchneidenden Worten ſein Auftreten auf dem Parteitage . „ Mit
ſeiner zündenden Leidenſchaft hat er den Parteitag mit ſich fort⸗
geriſſen und wenn er gewollt hätte , ſo hätte er den Ausſchluß

ſeiner Gegner aus der Partei durchſetzen können ; aber , wenn
man dann die Nacht geſchlafen hatte , dachte man am andern

Morgen anders . Bebels Leidenſchaftlichkeit in Ehren , er ſoll
auch nicht vertuſchen , aber auf die perſönliche Ehre , auf das

Empfinden anderer ſoll er Rückſicht nehmen . Nun , die heutige
Rede Bebels ſtach ja vorteilhaft ab von ſeiner Parteitagsrede . “

Die Kundgebungen während dieſer Erwiderung Fiſchers vervoll⸗

ſtändigten den Eindruck , daß das Auftreten Bebels in der Ver⸗

ummn ein Mißerfolg wa . d

Deutsches Reich .
* Bretten , 7. Okt . ( Der Kaiſer ) wird ſich bei der

Weihe des Melanchthonhauſes am 20 . Oktober durch ſeinen

der Präſenzliſte .

Dr . Müller⸗Pirmaſens . 5. Organiſation und Werbearhett . Hierzu

liegen Anträge vor : a ) Antrag Ludwigshafen : Die Jexeine

werden erſucht , im kommenden Vereinsjahr folgenden organiſato⸗

SGeneraladjutanten , dem kommandierenden General des 18 .
Armeekorps von Lindequiſt vertreten laſſen .
Aus der Pfalz , 7. Okt . ( Der Pfälzer Verband der

Vereine der nationalliberalen Jugend ) bält am

tommenden Sonntag , vormittags 10 Uhr , in Landau im Café
Stöpel eine Vertreterverſammlung ab , für die folgende Tagesord⸗
nung aufgeſtellt worden iſt : 1 Eröffnung durch den Vorſitzenden
Friedrich Spitzfaden . Ueberreichung der Vollmachten . Feſtſetzung

Bildung des Bureaus . Antrag Zweibrücken :
Sämtliche Verhandlungen des Vertretertages in Landau ſollen

öffentlich geführt werden . 2. Geſchäftsbericht : a) des Vor⸗

ſtandes , b ) der einzelne Vereine , ſoweit dieſelben ihre Berichte noch
nicht eingereicht haben . 8. Pfälziſche Eiſenbahnen . Hierzu liegt fol⸗

gender Antrag Pirmaſens vor : Die Vertreterberſammlung wolle zur

Eiſenbahnfrage Stellung nehmen durch Annahme folgender Reſo⸗

lution: Wir ſtreben in konſequenter Ausführung nationalliberaler

Ideen die Reichseiſenbahngemeinſchaft an , zu deren Erreichung die

Vertehrsbedürfniſſe mit elementarer Gewalt drängen . Die wirk⸗
chaftlichen Verhältniſſe der Pfalz , wie die Intereſſen der Bahn⸗

edie ſteten erfordern die baldige Beſeitigung des Syſtems der Pri⸗

iſenbahnen , Da nun nach maßgebenden Exklärungen Bahern
ewillt iſt , am 1. Januar 1905 , dem möglichſten Zeitpunkt , die

ahnen zu übernehmen und auch in Zukunft keine Zuſicher⸗

geben kann , ſo erwarten wir von der Regierung , daß ſie die

ſſen der Pfalz nicht dadurch ſchädigt, daß ſie den Verkauf
Bahnen an das Reich oder einen andern Staat erſchwert . Refe⸗

Dr . Schneider⸗Pirmaſens . 4. Die politiſche Lage der Pfalz

Kennerknecht⸗Zweibrücken ; Korreferent : Töchterſchuldirektor

Aufgaben beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden und der

hen Verſuche und Erfahrungen vorzulegen : 1. Nach Maß⸗

der örtlichen Verhältniſſe mit den Landorten Jühlung zu
nehmen und auf dem Lande eine rege Agitation zu entfalten ; 2. mit

arbeitenden Klaſſen in engere Fühlung zu treten , durch ziel⸗
ußtes Eintreten für die Intereſſen der Arbeiter ſich deren Ver⸗

erwerben und die bisherigen Mitläufer der Sozialdemo⸗
der liberalen Partei anzugliedern , b ) Antrag Zweibrücken :

fälger Verband möge beim Zentralausſchuß der Nationallibe⸗
der Pfals beantragen , daß eine einheitliche Organi⸗

Nationalliberalen Partei der Pfalz durch Bildung von

en, die den Bezirksausſchüſſen unterſtellt ſind , durchgeführt

) Antrag Ludwigshafen : Der Pfälzer Verband wird er⸗

rbindungen mit den Reichslanden anzuknüpfen mit dem
—

un woh 5.
iden , ſei der abſoluten Wahrheit die Ehre gegeben ! Als Eck⸗ch

am , warnte ich ihn vor Ihrer Koketterie , ich malte Sie
abſchreckenſten Farben , ſtellte Sie als finn⸗ und gemütlos

e ihn , als er bereits mit Ihnen verkehrte , täglich gegen Sie
nud ſein Mißtrauen zu wecken ! Kurzum ,ich war Ihr

ährlichſter Feind ! “ 10 7
echſelte die Farbe .

Ernſt überfchattete ihre klare Stirn . „ Und deshalb
zürnen ? “ fragte ſie leiſe , „ Sie handelten ja ganz

rde ich nicht gleichfalls einen Freund , eine Freundin vor
chkeit warnen —“

igkeit ! Halten Sie ein ! Ich will Sie kniefällig um
en
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alles Unrecht , das ich Ihnen heimlicher , heim⸗

N.

cht begingen Sie allerdings , Sie und Herr Eckhoff ,
gen maßen eine Prüfung auferlegtel Man ſoll der⸗

chi überlaſſen , es weiß ſchon zu treffen , und da ,
orhanden is

ngen der Seele ſind ſo geheimnisvoll , ſo unberechenbar ,
berſucht ſein könnte , oft das Gegenteil von dem zu ver⸗

ein Menſch unſerem Urteil darbietet ! Der Geishals iſt

Perſönli
armh

aus ein Verſchwender ; —der mit vollen Händen

olute Unfähigkeit , mich
e weee

erſtattete zunächſt den Bericht über den Vertretertag des Reichsver⸗

Verein in lebhafter Auftvärtsentwicklung , die Zahl der Mitglieder

Herr Kappes in beredten Worten ein Hoch aus , das in der Ver⸗

früheren Teilhabers G. L. Klett könnte die Vermutung entſtehen ,
daß die Firma Jul . Eglinger & Co . mit Zahlungsſchwierigkeiten
oderdergleichen zu kämpfen hätte . Dies entbehrt jeder Begründung . “

herigen Prokuriſten , Herrn Wilhelm Gunzert , übergegangen .
Wir haben zu dem Vorkommnis noch folgendes mitzuteilen : Der

ſich und iſt , ohne irgend ein Lebenszeichen mehr von ſich zu geben

hl , auf die Gefahr hin , daß Sie ſich zürnend von mir

t, es auch ans Tageslicht zu fördern ! Die

Zweck , die Gründung von Vereinen der nationalliberalen Zugend

vorzubereiten . 6. Kaſſenbericht : Bericht der Rechnungsprüfer . Ent⸗

laſtung des Kaſſierers . 7. Innere Verbandsangelegenheiten : à ) Au⸗

trag Pirmaſens : Das Geſchäftsjahr beginnt für die Jolge mit dem

1. Januar . b) Wahl des Vororts , des Vorſtandes und der beiden

Beiſitzer . e ) Nächſter Vertretertag und Verbandstag .
— ů

Sur Landtagswahl in Baden .

* Pforzheim , 7. Okt . Die hieſigen National⸗

liberalen beabſichtigen in Gemeinſchaft mit der frei⸗
ſännigen und konſervativen Partei den Stadtrat

Hermann Schneider als Kandidaten zur Landtagswahl
aufzuſtellen .

Aus Stadt und Jand .
* Maunheim , 8 Oktober 1903 .

» Der Jungliberale Verein hielt geſtern Abend in den oberen

erfreulich gut beſucht war . Der Vorſitzende , Amtsrichter Dr . Koch ,

bandes und über das letzte Vereinsjahr . Darnach befindet ſich det

hat ſich im Laufe des letzten Jahres nahezu verdreifacht . Auch in

den Nachbarorten entfaltet der Verein eine rührige Agitation , die

bisher vom beſten Erfolge gekrönt war und ihm für die nächſte Zu⸗

kunft wieder einen ſtattlichen Zuwachs verſpricht . Der Bericht des

Kaſſiers , Herrn Zink , ließ erkennen , daß die Finanzen des Vereins

ſich , dank ihrer ſorgfältigen Verwaltung , in gutem Zuſtande be⸗

finden . Dem Kaſſierer wird Entlaſtung erteilt . Einige Satzungs⸗

änderungen mehr formeller Natur , die ſich als wünſchenswert her⸗

ausgeſtellt haben , werden von der Verſammlung genehmigt . Als⸗
dann ſchritt man zur Vorſtandswahl . Einſtimmig wird Herr Amts⸗

richter Dr . Koch zum 1. Vorſitzenden wiedergewählt , 2. Vorſitzender
wird Herr Zink , Kaſſenwart Herr Mann , Schriftführer Herr

Peter . Zu Beifitzern werden ernannt die Herren Lacher , Klein ,

Kappes , Löwenhaupt , Bentzinger , Thorbecke , Dr . Harms, Sieber ,
Schweigert , Schmidt , Graf und Jochers . Dem alten Vorſtande bringt

ſammlung einen kräftigen Wiederhall hatte . Eine äußerſt lebhafte
Erörterung entſpann ſich über verſchiedene , im Laufe der Bexrichte

angeregte , innere Angelegenheiten des Vereins und der Partet ,
woran ſich die Herren Kappes , Prof . Behagel , Dr . Sickinger , Weiß ,
Dr . Müller , Dr . Koch , Zink , Dr . Harms u. a. wiederholt beteiligten .
Auch dieſer Abend war ein Betveis für das rege Intereſſe und die

rührige Tätigkeit , die in dem jungen Verein herrſchen ; man darf mit
vollſter Zuverſicht darauf rechnen , daß er ſich unter ſeiner bewährten
Leitung den Platz , den er ſich im politiſchen Leben unſerer Stadt

errungen hat , zu wahren und zu erweitern wiſſen werde .
* Auß der Handelskammer . Ueber die Anknüpfung von

Geſchäftsbverbindungen mit chineſiſchen Kauf⸗
leuten in Amohy kann eine bertrauliche Mitteilung auf dem
Bureau D 3, 14 eingeſehen werden .

* Ziehung der Deutſch⸗Kolonialen Jagd⸗Ausſtellung . ( Ohne
Gewähr . ) 1. Treffer M. 10 000 bar fiel auf Nr . 83 460 . 2.
M. 5000 Wert Nr . 31 736 , 3. M. 1000 bar Nr . 85 240 . 4. M. 1000
bar Nr . 69 855 , 5. M. 1000 bar Nr . 63 147 , 6. M. 1000 Wert
Nr , 25 740 , 7. M. 1000 Wert Nr . 22 425 , 8. M. 500 bar Nr .
98 227 , 9. M. 500 bar Nr . 73 539 , 10 . M. 500 bar Nr . 94 529 ,
11 .M. 500 bar Nr. 10 721 , 12 . M. 500 Wert Nr . 25 540 .

Von der Firma Jul . Eglinger & Co. erhalten wir folgende
Zuſchrift: „ Durch die geſtrigen Zeitungsnotizen über den Tod unſexes

( Wie ſchon mitgeteilt , hat die Firma am 1. Oktober den Beſitzer ge⸗
wechſelt ; ſie iſt mit fämtlichen Aktiven und Paſſiven an den ſeit⸗

Beſitzwechſel hatte , wie wir aus ſicherer Quelle hören , bei dem un⸗

glücklichen Klett eine tiefe Schwermut hervorgerufen . Er entfernte

und ohne ſeiner Familie noch ein Abſchiedszeichen zu ſenden , dill

aus dem Leben geſchieden . Tiefes Mitleid wendet ſich der be⸗

dauernswerten Familie Klett zu , tiefes Mitleid aber auch dem un⸗

glücklichen Mann , der in einer Anwandlung von Verzweiflung Aber

ſein Schickſal Hand an ſich gelegt . Klett ſtand in Mannheim in

hohem Anſehen . Er war ein ruhiger , ſtets tätiger , fleißiger und

u

Buntes Feuilleton .

Kilometer . Unſer
anderen Weltſyſtemen mit

0

Manheim , g. Oktober⸗

ſtrebſamer Mannz leider war ſein emſiges Schaffen nicht von dem

gewpünſchten und erhofften , finanziellen Erfolge gekrönt . )

ein Volksfeſt mit Volks⸗
beluſtigungen in unſerm ſchönen Stadtpark ſtatt . Um 2 Uhs
nimmt das Konzert auf dem im Park gelegenen Feſtplatz ſeinen
Anfang und auf dem nahe dabei befindlichen freien Platze beginnen
die Kinderbeluſtigungen . Ein Kletterbaum wird den Knaben Ge⸗
legenheit geben , ihre Gewandheit im Klettern zu zeigen , hübſche
Gaben kann ſich jeder oben holen . Sacklaufen , Wurſtſchnappen ,
Topfſchlagen , Dreibeinlauf und ein Wettlauf werden von den
Knaben zur Ausführung gebracht , während für Mädchen ein Eier⸗
tragen arrangiert iſt . Den Siegern werden hübſche Preiſe zu
Teil werden . Für diejenigen , welche im Stadtpark weniger bekannt
ſind , ſei erwähnt , daß man am raſcheſten zum Feſt⸗ und Spielplatze
gelangt , wenn man über die mittlere Drehbrücke geradeaus bis
zum Parke geht und ſich auf dem Damme dann rechts wendet . Die
Arnheiter ſchen Dampfboote fahren am Sonntag bis zum Feſtplatze
im Stadtpark . Für Reſtauration und warme Würſtchen iſt auf
dem Feſt⸗ und Spielplatze Sorge getragen . Möge nun noch der
Himmel ein freundliches Geſicht machen , damit die geplanten Ver⸗
anſtaltungen nicht zu Waſſer werden und mögen die Kinder recht
zahlreich ſich beteiligen .

2332 neue Konkurſe gelangten im 2. Vierteljahr 1903 im
Deutſchen Reich zur Zählung gegen 2478 im 2. Vierteljahr 1902 .
Es wurden 881 Anträge auf Konkurseröffnung wegen mangels
eines auch nur die Koſten des Verfahrens deckenden Maſſebetrages
abgewieſen und 2001 Konkursverfahren eröffnet ; von letzteren hatte
der Gemeinſchuldner in 1287 Fällen ausſchließlich die Konkurs⸗
eröffnung beantragt . Beendet wurden im 2. Vierteljahr 1908 :
2161 .

* Naturheilverein . Wir möchten nochmals auf den im In⸗
ſeratenteil für heute abend angekündigten Vortrag im Kaſinoſaal
hinweiſen , denn das Thema : „ Was iſt Liebe ? Was iſt Glück ? “ ver⸗
ſpricht recht intereſſant zu werden .

* Vortrag Erichſen . Am Freitag , 9. Oktober , abends ½0
Uhr , wird Herr Leo Erichſen noch einen dritten und letzten Vor⸗
kragsabend im Kinoſgal veranſtalten . Wir können den Beſuch nur
auf das beſte empfehlen .

Fußgüngermatch Ortegue . Für den am kommenden Sonntag
auf der Ludwigshafener Radrennbahn ſtattfindenden Fußgänger⸗
Match des „ Dampfmenſchen “ Ortegue trainiert heute abend der
bekannte Radfahrer Otto Meher mit dem Weltwettläufer ,
außerdem noch eine Anzahl anderer Radfahrer .

* Kaiſerpanvrama , D 3, 13 . Mit der hochintereſſanten Serie
„ Japan “ hat es die Direktion des Kaiſerpanoramas verſtanden , das
Intereſſe des Publikums auch diesmal zu wecken . Das Kaiſer⸗
banoxama erfreut ſich als Kunſtreiſeinſtitut allgemeiner Beliebtheit ,
das beweiſen die ſich immer wieder einfindenden zahlreichen Abon⸗
nenten . Wer die Reiſe in Japan noch nicht geſehen , ſei darauf auf⸗
merkſam gemacht , daß dieſelbe nur noch bis Samstag ausgeſtellt
bleibt . In wunderbarer Plaſtik und Beleuchtung ziehen die Städte
Hokohama , Tokio , Häkoni , Nicko am Auge des Beſchauers vorüber ,
Straßen mit Verkaufsläden , Tempel in ihrer eigenartigen Bauart ,
das größte Buddha⸗Steinbild zu Nicko , Volksthzen und Volksſzenen
ete . bieten dem Beſchauer ein abwechſelungsreiches Bild .

Apollo⸗Theater . Nun iſt ſie auch in Mannheim geweſen , die

ſchöne Otero . Wir werden ja ſo ziemlich mit allem Guten und
Schönen beglückt , was da auf dem Erdenrund elnen klangbaren
Namen hat , wenn derſelbe auch manchmal ſeine Perſon nicht recht⸗
fertigt . So war es geſtern wieder einmal der Fall , wo uns die
Direktion des Apollotheaters ein einmaliges Gaſtſpiel der ſchönen
Otero mit ihrem Enſemble beſcherte . Das Haus war gut beſetzt ,
bis auf die Logen , die gähnende Lücken zeigten . Dem Auftreten der
ſchönen Otero ging eine Komödie „ La Peur “ ( Die Furcht ) voraus .
Die Sprache des Abends war nur franzöſiſch , ſogar das Frogramm .
Als Modellgeſtalt tritt Otero in der lhriſchen Pantomime „ Reve

' Opium “ ( Opiumtraum ) auf , wo ſie einem Maler leibhaftig er⸗
ſcheint . In ihrem „leichten “ weißen Gewande , vom Scheinwerfer
vorteilhaft beleuchtet , wirkt ſie faszinterend . Der Anblick iſt ver⸗
führeriſch ſchön — doch ob ſie die Schöne der Schönſten iſt , wie es
in den Ankündigungen hieß , darüber läßt ſich ſtreiten . Ich bin der
Anſicht , daß es ſolche „ ſchöne Oteros “ noch viele gäbe . wenn ſie ſich
in dieſer Weiſe der Oeffentlichkeit zeigen würden . Anerkennen du⸗
gegen muß man die graziöſen Bewegungen , durch welche ſie ihre ver⸗

ſchiedenen Formen zeigte . Als Tänzerin iſt Otero wirklich an⸗
mutig und als Schauſpielerin talentvoll . Sie beſitzt auch eine aus⸗

drucksvolle Sopranſtimme , die in allen Lagen gleich ſchön iſt . Nach
dem Opiumtraum , in welchem Herr Paul Franuck den Maler vor⸗

trefflich verkörperte , ſang Herr Leoni bei Klavierbegleitung
moderne franzöſiſche Lieder , die ihm lebhaften Beifall eintrugen

Darauf folgten Tänze und ſpaniſche Lieder durch L. rdemoiſelle
Otero und Herrn Aragon . Hier gefiel wohl die Künſtlerin
am beſten . Den Schluß der Vorſtellung bildete die ſpaniſche Szene
„ La Ehulapa “ , in welcher Otero ihr ſchauſpieleriſches Talent im
beſten Lichte zeigte . Auch die anderen Darſteller entledigten ſich

ihrer Rollen zur Zufriedenheit . Ich will nicht unterlaſſen , der
Direktion des Apollotheaters für den genußreichen Abend zu danken,
obgleich ich nochmals wiederholen muß , daß ich Otero als Schöne
der Schönſten anzweifele , aber nicht anſtehe , ſie als talentpolle

befehligt ; mit i

dang Pukapvitſchawowa aus Samokow . Sie ſoll vorzüglich ſchießen ,
eine religiöſe Enthuſiaſtin und ein ſehr keuſches und iugendhaftes
Mädchen ſein . Hoffentlich hat ſie ein glücklicheres Ende als die
Jungfrau von Orleans ; aber ich bezweifle es , wenn ſie dem Feind
in die Hände fallen ſollte . Eine andere Jüngerin des Mars iſt die
40jährige Frau Kathering Arnandow aus Sofia . Wenn ſie nur
halb ſo gut ſchießen kann , wie von ihr erzählt wird , zo wird ſie den
Türken viel zu ſchaffen machen . Sollte dieſe Bewegung ſich weiter

ausbreiten , ſo wird man bald erleben , ein vollſtändiges Amazonen⸗
korps im Felde zu ſehen ; denn wo ich auch geweſen bin , habe ich

ge⸗

funden , daß die Frauen den Türken noch mehr Widerſtand entgegen⸗
ſetzen als die Männer , Es ſind Töchter von Frauen , die durch di
Ungläubigen gelitten haben ; die von der Mutter auf die Tochtes
überlieferten Erzählungen ſind derart , daß ſie ſich der Wiedergabe
entziehen . Sollte es zum Kampf zwiſchen der Türkej und Bul⸗
garien kommen und die Türken die Grenze überſchreiten , ſo werden
viele Bulgarinnen in den Laufgräben ſterben .

kamen hexunter ,
erſchellt . Das Schiff

cke, ſod
ih

jähriges bulgariſches Mädchen Zur⸗
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es gelang aber ſchließlich .

—
* Saalbau⸗Theater . Die Niggertruppe , welche derzeit ſo be⸗

rechtigtes Aufſehen erregt , feiert das Feſt ihres Nationalheiligen am

Samstag , den 10 . dſs . und wird aus dieſem Anlaſſe das übliche
Preis⸗Cake⸗Walk⸗Tanzen veranſtaltet ; ſämtliche weißen und far⸗

bigen Cake⸗Walk⸗Tänzer werden von der Truppe herausgefordert ,
gu konkurrieren und iſt als Preis die landesübliche Rieſentorte ge⸗

fetzt . Das Preisrichter⸗Kollegtum wird von 5 Herren aus dem

0 gar iſt.
* Der Mannheimer Schachklub beginnt in den nächften Tagen

ſein Winterturnier , zu dem ſich bis jetzt zwanzig Herren aller Spiel⸗

ſtärken eingeſchrieben haben . Die Teilnehmer dieſes Turniers

kwerden in ſechs Klaſſen geſchieden , die zunächſt unter ſich je ein zwei⸗

rundiges Vorturnier auskämpfen werden . Die hierbei aus den

Klaſſen hervorgehenden beſten Spieler ſollen dann in einem Vorgabe⸗

wettkampf um die Reihenfolge der Preiſe rittern . Dieſe neuartige

Dispofition gewährt jedem Mitſpielenden die gleiche Preischance
und ſtellt einen intereſſanten Verlauf des Turniers in Ausſicht .

Außerdem ſind noch Troſtpreiſe und Ehrengaben für qualitativ her⸗

vorragende Einzelpartieen vorgeſehen . Die Liſte der Teilnehmer
wird am 1. November geſchloſſen . Geſpielt wird Donnerstag abends

und Sonntag nachmittags im Klublokale „ Ballhaus “ . Gäſte und

Freunde find wie immer willkommen .
‚ * Rückſichtsloſer Radfahrer . Geſtern mittag 12 Uhr fuhr ein
dem Arbeiterſtande angehöriger Radler im Renntempo um die Scke
des Pfälzer Hofes und gerade in eine Anzahl Leute hinein , welche
in die dort haltende Straßenbahn nach dem Bahnhof einſteigen
wollten . Glücklicherweiſe ging die Sache ohne Verletzung der

Ueberrumpelten ab. Einige Herren , über die Rückſichtsloſigkeit des

Fahrers mit Recht empört , faßten dieſen , ſamt ſeinem Rade ab und
hielten den Burſchen ſo lange feſt , bis ein Schutzmann erſchien ,
der die Perſonalien des Velozipediſten aufnahm . Hoffentlich wird
dem Burſchen für ſeine Rückſichtsloſigkeit im Fahren ein entſpre⸗
chender Denkzettel zu Teil werden . — Durch dieſen Vorfall wird
der Wunſch , wenigſtens die Straßenkreuzung am Pfälzer Hof für
Velozipediſten zu ſperren , aufs neue angeregt , denn wenn früher die

Friedrichsbrücke längere Zeit für Radfahrer geſperrt war , ſo iſt
an dieſem bedeutenden Verkehrspunkt eine ſolche Maßregel noch viel

nötiger . Zudem kann es für Radfahrer keinen großen Zeitverluſt
bedeuten , wenn ſie ein kurzes Stück ihr Rad ſchieben müſſen , dadurch
wird wenigſtens die Sicherheit für die Fußgänger und die Paſſagiere
der Straßenbahn ganz bedeutend gehoben , denn die Unfälle , welche
ſich dort ereignen , werden meiſtens nur durch Radfahrer herbeige⸗
führt , welche neben oder hinter den Straßenbahnwagen plötzlich
hervorſchießen .

* Berhütetes Eiſenbahnunglück . Am Sonntag drohte dem

Schnellzug Stuttgart⸗Zürich ein ſchweres Unglück . Zwiſchen den
Stationen Bonndorf und Eutingen blieb nach einem ſchrillen Not⸗

zeichen der Lokomotive plötzlich mit einem ſcharfen Ruck der Zug
ſtehen und die Schaffner riefen den Reiſenden zu : „ Rette ſich , wer
kann ! “ Ein Zug ( Perſonenzug ) kam auf gleichem Geleiſe entgegen ,
konnte aber auf wenige Meter vor dem Schnellzug zum Stehen ge⸗
bracht werden . Der befürchtete Zuſammenſtoß twurde vermieden .
Ein Teil der Schnellzugsinſaſſen hatte übrigens die Wagen ſchon
geräumt .

* Mutmaßliches Wetter vom 9. und 10 . Okt . Der letzte Luft⸗
wirbel aus dem Weſten iſt von Schottland unter Vertiefung auf
740 mm nach Dänemark gewandert . Ueber ganz Italien , der

Schweiz , Tirol und dem Lhonnais liegt nunmehr das Marimum mit
755 mm , über dem übrigen Frankreich , der Provinz Heſſen⸗Naſſau ,
den Reichslanden , ganz Baden , Württemberg und der ſüdlichen
Hälfte des rechtsrheiniſchen Bayern , ſowie über der ſüdlichen Hälfte
von Oeſterreich⸗Ungarn ſteht das Barometer über Mittel . Bei ver⸗

hältnismäßig warmer Temperatur und vorherrſchend füdweſtlichen
bis ſüdlichen Winden iſt für Freitag und Samstag abwechſelnd
beiteres und dann wieder gewitterartig bewölktes Wetter mit

Neigung zu vereinzelten Niederſchlägen zu erwarten .

Polizeibericht vom 3 . Oktober .

1. In ſelbſtmörderiſcher Abſicht ſprang am 7. d. Mts . nach⸗
mittags 1½ Uhr ein ſich vorübergehend hier aufhaltender Apotheker⸗
gehilfe in der Nähe des Virkenhäuschens in den offenen Rhein ,
ſchwamm aber alsbald wieder ans Ufer zurück . Derſelbe fand Auf⸗

nahme im allg . Krankenhaus . Was ihn zu dieſem Schritt getrieben

hat , iſt unbekannt .
2. Ein Taglöhner von hier , welcher geſtern nachmittag in be⸗

trunkenem Zuſtande auf der Lutherſtraße lag , mußte in polizeilichen
Gewahrſam genommen werden .

3. Wegen Körperverletzung gelangten 2 hieſige Taglöhner zur
Anzeige , welche ſich in einer Wirtſchaft in der Jungbuſchſtraße gegen⸗
ſeitig mit ein in Stuhle bearbeiteten und Verletzungen am Kopfe

davontrugen .
4. Verhaftet wurden 12 Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer

Handlungen . . 5

Aus dem Großherzogtum .
oc . Unteralpfen , 7. Okt . Ein intereſſanter Fund wurde dieſer

Tage hier gemacht . In einem älteren Hauſe wurden gefunden :
17 Kronentaler mit den Jahreszahlen von 1771 bis 1814 , 6 Zwei⸗

guldenſtücke 1845 —1847 und 27 Einguldenſtücke 1840 —1846 . Man

Uimmt an , daß der Fund aus dem Freiſcharenzug bom Jahre 1848

herſtammt .
. c. Pforzheim , 7. Okt . Frau Marie Rau Witwe , geb . Winter ,

hat der von dem verſtorbenen Herrn G. Rau errichteten Gu ſt a v
und Elvira Rau⸗Stiftung , dem „ Pf . Anz . “ zufolge 5000
Mark in baar zugewieſen .

oc . Bont Hegau , 7. Okt . Eine eigentümliche Erſcheinung iſt

8. Zt . an zahlreichen Obſtbäumen im Hegau und auch zum Teil in
der Seegegend wahrzunehmen : man ſieht jetzt ſchon Hunderte von

Bäumen , die kahl , blätterlos , aber mit Früchten behangen daſtehen ;
letztere können ſelbſtverſtändlich nicht ausreifen . Die Urſache dieſer
Blattfallkrankheit iſt noch nicht genügend aufgeklärt .

oc . Triberg , 7. Okt . Der Großherzog hat dem Gewerbeverein

hier die ſilberne Medaille für Verdienſte um Förderung von Land⸗

wirtſchaft , Gewerbe und Handel und dem Vorſtand des Vereins ,

Herrn Rudolf Götz , das Verdienſtkreuz vom Zähringer Löwen ver⸗

liehen.
—

ſeen getötet und verletzt . Schließlich gelang es der Mannſchaft auf
dem Vorderteil des Schiffes , mit Seilen einige ihrer ſchrecklich zu⸗
gerichteten Kameraden herüberzuziehen . Im Back zuſammen⸗
gekauert , ſchloſſen die Ueberlebenden die Türen und erwarteten den

Tod . Aber die Türen wurden von den Sturzſeen eingeſchlagen , und
die hereindringenden Waſſermengen verſchlimmerten die Lage noch
mehr . Dann legte ſich der hintere Teil des Schiffes weit über , was
die Matroſen faſt wahnſinig machte ; ſie mutzten mitanſehen , wie die

auf dem Hinterteil zurückgebliebene Mannſchaft ertrank . Schlietz⸗
lich klärte ſich der Himmel auf , und ein Strahl des Morgenlichts
erſchien nach einem Tag und einer Nacht voll unbeſchreiblichen
Schreckens . Das Wetter beſſerte ſich etwas , und ſo beſchloſſen die

Ueberlebenden , ein Floß zu bauen . Die Aufgabe war nicht leicht ;
Die drei Geretteten gingen mit einer

Anzahl anderer Seeleute darauf . Alle mußten ſich auf dem Floß

Riederlegen , bis dieſes vom Schiff losgekommen war ; dabei ſaben
ſie die Leichen ihrey Kameraden im Waſſer umhertreiben . Zum
Glück ſetzte die Flut ein , die zur Küſte trieb ; das Floß war den auf
dem Wrack Zurückbleibenden bald aus den Augen verloren und er⸗

roichte ſchließlich das Ufer ; alle waren während der Ueberfahrt faſt

ganz unter Waſſer . An Bord blieben noch der Kapitän , der erſte
und der dritte Offizier . Mit Hilfe eines anderen Floßes konnten

an
unfruchtbaren Ufer bei Del Rio , Texas , landen . Die

den gingen nach Kenerf aud kurdes hen Be e

ooe . Bonndorf , 7. Okt . Geſtern früh brach in Steinaſäge in
der Nähe des Maſchinenhauſes Feuer aus . In wenigen Minuten

ſtanden infolge des Windes Sägewerk , Wohn⸗ und Oekonomie⸗
gebäude in Flammen . Das Vieh konnte gerettet werden . Der

Schaden überſteigt die , wie man hört , nur 16 000 / betragende
Verſicherungsſumme bedeutend .

oc . Lörrach , 7. Okt . Zur Enthüllung des Denkfteins auf der
Tüllinger Höhe wird auch die öſterreichiſch⸗ungariſche Armee einen
Vertreter entſenden und zwar den früheren Kommandeur der K. K.
öſterreichiſchen Infanterieregiments Ludwig Wilhelm v. Baden
Nr . 23 , Brigade⸗Kommandeur Keresz von Kereara in Innsbruck .
— Die Spinnereiausſtellung ſoll , wie der „ Oberl . Bote “ hört , am
24. , 25 . und 26 . Oktober ſtattfinden .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
—Frankenthal , 7. Okt . Vom Ausſchuß des hieſigen Gewerbe⸗

vereins wurden heute deſſen erſtem Vorſtand , Herrn Lehrer Jakob
Müller anläßlich ſeines 50jährigen Volksſchullehrer⸗Jubiläums
als Ehrengaben des Vereins zwei wertvolle Bilder in Rahmen , Bis⸗
marck und Moltke darſtellend , überreicht . Der Jubilar , der im Jahre
1853 die Seminar⸗Schlußprüfung ablegte , wirkt ſeit 1. Februar
1872 , alſo ſeit länger als 31 Jahren , als Volksſchullehrer in
Frankenthal . 5

* Speier , 7. Okt . Herr Biſchof Dr . v. Ehrler hat aus An⸗
laß ſeines 25jährigen Biſchofjubiläums als Grundſtock zu einem
Predigerbenefizium im Bistum die Summe von 20 000 Nark als
Geſchenk dem Domkapitel übergeben .

SNeuſtadt a. . , 7. Okt . Aus Anlaß der pfälziſchen Obſtaus⸗
ſtellung und Obſtmarkt tagte hier auch die Wanderverſammlung
des Landesverbandes bayer . Obſtbauvereine . Hierzu waren bus allen
8 Landeskreiſen Delegierte erſchienen . Ferner ein Vertreter der
Staatsregierung , dann der Landes⸗Obſtbaukonſulent Rebholz⸗
München , ferner Vertreter landwirtſchaftlicher Vereine und Schulen
etc . Es wurde beſchloſſen , daß der Landesverband ſich an der im
Jahre 1905 in München ſtattfindenden Ausſtellung der Deutſchen
Landwirtſchaftsgeſellſchaft beteiligen wird . Der Vorſtand des Lan⸗
desberbandes wurde durch die Wahl des Herrn Theobald⸗Pirmaſens
ergänzt . Aus ſtaatlichen Mitteln gelangen auf jeden Kreis auch in
dieſem Jahre ca . 400 —500 M. zur Verteilung an Obſtbauzüchter .
An die Delegiertenverſammlung ſchloß ſich eine öffentliche , in
welcher der pfälziſche Verbandsvorſtand auf die Wichtigkeit des
Straßenobſtbaues hinwies , weil aus dieſen Einnahmen die Ge⸗
meinde⸗ und Diſtriktslaſten gemindert werden könnten . Der Vor⸗
ſitzende des bayer . Landesverbandes , Bürgermeiſter Fleſſa⸗Kulm⸗
bach , führte aus , daß die ſonnige Pfalz mit ihrem Obſtbau vor⸗
bildlich für die 7 baher . Kreiſe wirken könne . Aus dem Jahres⸗
bericht , erſtattet von Pfarrer Engelhardt⸗Nürnberg , iſt zu entnehmen ,
daß die Mitgliederzahl ſtetig wächſt . Vorträge wurden gehalten vom

baher . Konſulenten Rebholz über die häufigſten Urſachen der Un⸗

fruchtbarkeit unſerer Obſtbäume und ihre Beſeitigung und von Kreis⸗

obſtbautechniker Nutzmann über die Verbreitung des Obſthaues in
der Pfalz . Mit dem Beſuch einer Kellerei und der hieſigen Obſt⸗
und Weinbauſchule ſchloß die Wanderverſammlung .

* Waldwimmersbach , 7. Okt . Der ſchwer mißhandelte Polizei⸗
diener Wolf, welcher wegen der an der Kirchweih durch rohe Bur⸗

ſchen ihm zugefügten Verletzungen im akademiſchen Krankenhauſe in

Heidelberg Aufnahme gefunden hat , befindet ſich , entgegen einem

Gerücht von ſeinem Tode , auf dem Wege der Beſſerung und wird

vorausſichtlich bald als geheilt aus dem Krankenhaus entlaſſen wer⸗
den können . 8

* Frankfurt , 7. Okt . Ein entſetzlicher Anblick bot ſich geſtern
nachmittag den Bewohnern des Hauſes Luiſenſtraße 15 . Dort wohnt
im Hinterhauſe im 2. Stockwerk eine Frau , welche ihre beiden Kinder
allein zu Hauſe gelaſſen hatte , um einen Ausgang zu machen . Ihr

. —6jähriges Söhnchen ſetzte ſich ſpielend auf die Fenſterbank nach
dem Hofe zu und drohte jeden Augenblick hexabzufallen . Nachbarn
riefen dem Kinde zu , aber dieſes achtete nicht darauf und plötzlich
rutſchte es bon der Fenſterbank und hielt ſich nur noch mit den
Händen am Fenſtergeſims feſt , der Körper ſchwebte frei in der Luft .

ſtimmung leuchtete aus aller Augen und Feierkagsſtimmung zog aueEine furchtbare Aufregung bemächtigte ſich der Hausbewohner , denn
jeden Augenblick fürchtete man , den Kleinen in den Hof ſtürzen zu
ſehen . Man ermunterte ihn , ſich recht feſtzuhalten und zwei Frauen
eilten dem Kinde in die Wohnung zu Hilfe .
verſchloſſen . Doch die beiden energiſchen Frauen traten eine Füllung
ein und kamen zum Glück noch recht , um das Kind aus ſeiner ſchreck⸗
lichen Lage zu befreien . — In vergangener Nacht ſtürzte ſich der
55jährige Senſal Joh . Heinr . Maas aus ſeiner im dritten Stock
belegenen Wohnung auf die Straße . Er erlitt einen Schädelbruch
und war ſofort tot . Das Motib zur Tat ſoll Schwermut ſein . Maas
war ſeit längerer Zeit Witwer und hinterläßt nur eine bereits ver⸗
heiratete Tochter .

* Tübingen , 7. Okt . Geradezu erſchreckend iſt die Art , wie
ſich die beiden geſtern zum Tod verurteilten Raubmörder Räpple und
Heſpeler während der Verhandlung und nach derſelben , offenbar in

prahleriſcher Abſicht , benahmen . Unmittelbar nach Verkündigung
des Todesurteils nahm Heſpeler , wie ſchon öfters zuvor , in aller

Gemütlichkeit eine Priſe , und als es ſich darum handelte , ob die Ver⸗
urteilte ' der Gnade des Königs empfohlen werden ſollen , bemerkte
er , daß er auf das Leben nicht den geringſten Wert lege . Er verſprach
dent Polizeiwachtmeiſter , ihn gelegentlich einmal mit dem Hopf unter
dem Arm zu beſuchen , und verabſchiedete ſich beim Beſteigen des Ge⸗

fangenenwagens von dem neugierigen Publikum mit einem verbind⸗

lichen „ Adieu , meine Herren , viel Vergnügen “ ! Im Wagen bedauer⸗
ten die Verbrecher nur , nicht ein Faß Bier in dieſem gemütlichen
Raum zu haben , und ftimmten während der Fahrt ausgelaſſene
Lieder an ; ihr Arreſtlokal begrüßten ſie mit Luftſprüngen und Juh⸗
ſchreien . Vielleicht dürfte es den beiden doch noch anders zu Mut
werden

Gerſchtszeſtung .
* Mannheim , 6. Okt . ( Strafkammer II . ) Vorſitzender :

Herr Landgerichtsdirektor Waltz .
1. Im vergangenen Frühjahr trat der Reiſende Heinrich Beck

bei dem Kaufmann Emanuel Berney ein und arbeitete ſo energiſch .

daß ihm ſein Prinzipal ſchon in den erſten zwei Tagen in drei Raten

60 Mark Reiſevorſchuß bewilligen mußte , die Beck durch die Be⸗

hauptung loseiſte , er habe ein Geſchäft im Betrage von 800 Mark

in gewiſſer Ausſicht . Der Prinzipal wurde durch den koloſſalen

Eifer ſeines Reiſenden im Vorſchußerheben ſtutzig , kontrollierte den

Commis Vohageur und fand , daß die Geſchäfte des jungen Mannes

abſolut nur in ſeiner Phantaſie exiſtierten . Das Schöffengericht

hat gegen Beck eine Gefängnisſtraße von 2 Wochen ausgeſprochen .
Seine Berufung wird als unbegründet verworfen . 8

2. Der Schuhmacher K. Diehm iſt vom Schöffengericht zu
3 Wochen Gefängnis verurteilt worden , weil er ſeinem Hausherrn
den Schuſterhammer auf den Kopf geſchlagen haben ſoll . Auf ſeine

Berufung hin wird er freigeſprochen , weil erſtens die Benutzung des
Schuſterhammers nicht ganz zweifelsohne nachgewieſen vurde und

zweitens der Hausherr als Raufbold gilt . Verteidiger : . ⸗A. Dr .

Deutſch . 5

3. An einer Schlägerei auf dem Tanzboden hatten ſich der 21

Jahre alte Former Auguſt uther und der 22 Jahre alte Fabrik⸗
arbeiter Heinrich Würth beteiligt . Jener iſt deshalb vom

Schöffengericht mit 6 Wochen , Würth mit 1 Monat Gefängnis belegt
worden . Auf die Berufung der Beiden wird Würths Strafe auf
2 Wochen Gefängnis herabgeſetzt , Luthers Strafe bleibt . 5

4. Der Lumpenſammler Chriſtof Paul Arno aus Dohna

nahm bei ſeinem Geſchäftsgange da und dort Dinge mit , die nicht
zu den alten Sachen gebörten . Als vorbeſtrakter Dieb erhält 150——gn

Die Wohnungstür war

E. Mit gefälſchten Beſtellzetteln erſchwindelte ſich der zuchhand⸗
lungsreiſende Wilhelm Zöpfel aus Apolda in zwei Fällen von den

Buchhändlern Lederer und Bär geringe Propiſtonsbeträge . Das
Urteil lautet auf 2 Monate Gefängnis , welche durch die Unter⸗
ſuchungshaft verbüßt ſind .

* Mannheim , 7. Okt . ( Strafkammer . ) Vorf . : Herr
Landgerichtsdirektor Zehnter . Vertreter der Großh . S
behörde : Herr Staatsanwalt Dr. Groſſelfinger .

1. Von den Planken durch G —5 gegen den Neckar fahrend ,
kreuzte der Chauffeur Philipp Fiſcher am 7. September ds . Js ,
die Jungbuſchſtraße in dem Moment , als ſich dort zwei Wagen der
Elektriſchen begegneten . Dem von rechts kommenden ausweichend ,
rannte der Chauffeur in dem verrückten Tempo , das er fuhr , gegen
den vom Ring kommenden . Beide Wagen wurden beſchädigt . Fiſcher
ſägt heute zu ſeiner Entſchuldigung , er fahre ſeit 6, 7 Jahren und

es ſei ihm noch nie etwas paſſiert . „ Ja, “ entgegnet ihm der Vor⸗

ſitzende, „ wenn Sie nicht jedes Jahr ein paar totfahren , ſo iſt das
nichts bei Ihnen . “ Man erkennt auf 50 „ Geldſtrafe .

2. Der Händler Georg Ackermann aus Siebeldingen kaufte
im März ds . Is . von dem Landwirt Friedich Sohn in Walſtatt ein

Pferd zum Preiſe von 450 / . Sohn wollte zwar unter allen Um⸗

ſtänden bares Geld , aber der geriſſene Siebeldinger hängte ihm
ſchließlich doch zwei Wechſel auf . Sohn brachte die Wechſel nicht in
Umlauf , ſondern beſchritt , als er nach einiger Zeit kein Geld erhielt ,
den Klageweg . Kaum hörte Ackermann davon , als er das Roß dem

Händler Heinrich Hochadel um ca. 900 & weiterverkaufte 391
Mark gingen davon auf Gegenrechnung für gelieferte Kartoffeln ,
300 / erhielt er bar , wovon er aber dem Sohn nichts gab . Denn
Hochadel ſoll er weißgemacht haben , das Pferd habe ihn ſelbſt auf
850 „ geſtanden , weshalb er wegen Betrugs angeklagt iſt ; außer⸗
dem lautet die Anklage auf Unterſchlagung , weil Sohn ſich das
Eigentum an dem Pferd bis zur Bezahlung des Kaufpreiſes ausbe⸗
dungen Haben ſoll . In beiden Richtungen fiel die Beweisaufnahme
nicht klar, alſo zugunſten es Angeklagten aus . Das Gericht betont
zwar ironiſch, daß es ſich nicht habe überzeugen können , daß Hoch⸗
adel ein beſonders lukratives und gewinnbringendes Geſchäft gemacht
habe , allein ein Betrug liege nicht bor , nachdem der Beſchädigte ſelbſt

erklärt habe , er habe die Behauptung des Angeklagten für eine Lüge
gehalten . Vert . : . ⸗A. Geißmar .

( Schluß folgt . )

Cheater , Runſt und iſſenſchaft .
Feſtvorſtellung für den Schillerverband deutſcher Frauen ⸗

„ Eine glänzende Verſammlung bewegte ſich geſtern abend in den
Räumen des Großh . Hoftheaters . Verwundert ſchaute das altehr⸗
würdige Gebäude auf das ſeltſame , heitere Lebensluſt und Lebenss⸗
freude bekundende Treiben , das ſich in ſeinem Innern abſpielte . Es
war ein Ehrentag für Friedrich Schiller , den Mannheim geſtern
abend beging , für Schiller , den die hieſige Bühne ſtets mit züh⸗
mendem Stolze als einen der Ihrigen betrachten wird . Vor etwa

Jahresfriſt hat ſich der hieſige Ortsverein des Schillerverbandes
deutſcher Frauen gegründet . War ſchon am Gründungstage des

Vereins die Begeiſterung und freudige Hingabe an den neuen Ver⸗
band unter Mannheims Frauen , deren Sinn ſtets nach allem Schönen
und Edlen ſtrebt , eine ſehr große , ſo iſt ſie im Laufe der Monate

noch gewachſen und eine herrliche Saat iſt aufgegangen . Geſtern
Abend konnte der Verein bereits die erſte Ernte ſchneiden . Und ſie
iſt reich und groß ausgefallen . In zahlloſer Menge ſtrömte Mann⸗

heims kunſtſinniges Publikum nach dem altehrwürdigen Muf⸗

tempel am Schillerplatz , ſodaß ſich das Haus bis auf den Letzten
Platz gefüllt hatte . Die Damen erſchienen in herrlichen Feſt⸗
tofletten , um den Glanz des Feſtes zu erhöhen . Auch das Haus ſelbſt
hatte Feſtſchmuck erhalten . Im Veſtibül war die Büſte Schillers

aufgeſtellt , umrahmt von einem lieblichen Arrangement von Blatt⸗
pflanzen . Und im Innern des Hauſes , im Zuſchauerraum , ſchlängel
ten ſich entlang der Brüſtung der Logen Guirlanden , deren du

Grün ſich in dem hellen Glanze des durch den Raum fluten

Lichtmeeres ſpiegelte .

Feiertagsſtimmung breitete ſich über das ganze Haus , Fei

durch die ganze Feſtaufführung , die ſich künſtleriſch aufeiner ſel
Höhe bewegte . 5 8 5

Zuerſt wurde das neueinſtudierte Schillerſche Fragmen
„ Demetrius “ gegeben . Herr Köhler erntete als Demetriu
großen Beifall ; er ſpielte äußerſt wirkungsvoll . In überzeu

Weiſe verkörperte Frl . Riza Bajor die leidenſchaftliche ,

füchtige Marina, die auch Herrn Weger als Odowalsky zu

temperamentvollen Spiel hinriß . Herr Ludwig vbot als

Leo Sapieha eine hervorragende Leiſtung . Großen Beifall ernlete
ferner auch Frl . von Rot enberg als Marfa ; ſie wußte

ſchwer beleidigte , in ihrem Weh tief aufſchreiende Weib portrefflich
darzuſtellen . Von den übrigen Rollen ſeien vor allem noch e

wähnt Herr Eckelmann als Erzbiſchof von Moskau , Herr
Tietſch als Erzbiſchof von Gneſen und Herr Jacob als 8

von Sendomir . 286 0

Nach der Aufführung des Fragments , die auf alle Zulörer
tiefen Eindruck machte , fand eine zirka einſtündige Pauſe ſtatt

nun ſtrömte alles nach den Reſtaurationsräumen , wo die ame
hieſigen Geſellſchaft die andrängenden Gäſte mit anmutiger Li en
würdigkeit in edlem Wetteifer bedienten . Ein bunkes entzückend
ſchönes Farbenbild bot ſich dem Auge desſtillen Beſchauers . Unten
im Theaterkeller konnte man zu 3 M. das delikateſte Soupez e

nehmen , in den Rängen gab es verſchiedene Speiſen , Würſt nit
Bier , Schinkenbrödchen , ſowie Süßigkeiten aller Art . Das war ei

Hinauf⸗ und ein Herunterſtrömen , daß man ſich oft nur mit
hindurchwinden konnte . Am Luftigſten ging es in dem Reſtaur
ſaale auf der Galerie zu , wo die „echten Mannemer ihr Dor
aufgeſchlagen hatten . Als hier Herr Oberbürgermeiſter Beck⸗

ſchien , wurde er mit einem ſtürmiſchen Hoch empfangen ,das u
Stadtoberhaupt ſichtlich große Freude bereitete . Die Galeriebe

äußerten natürlich ſofort den Wunſch , daß der Herr Oberbürge
meiſter öfters auf die Galerie kommen möge , denn dann pü
dort wohl auch bald beſſere Verhältniſſe eintreten .

Gegen 9 Uhr ertönten die Flockenzeichen zum Wiederbeginn

Theaters und raſch leerten 1 Reſtaurationsräume . Es es⸗
folgte die Aufführung des von Schiller ins Deutſche überſetzten fran⸗

zöſiſchen Luſtſpieles „ Der Neffe als Onkel “ , das in Mannheim zu

erſtenmale gegeben wurde . Das Luſtſpiel fand eine äußerſt
ſlo⸗

und gewandte Wiedergabe , ſodaß ſich das Publikum vortreffli
amüſierte . Das Stück wird zweifellos im Laufe es Winters me

volles Haus bringen . Geſpielt wurde es von den Herren
maun⸗Hoditz als Obriſt von Dorſigny , Kökert als Fr⸗

Dorſigny , Knallenberger als Bedienter Champagne , Mö
als Lormeuil , Weger als Valcour und Tietſch als Poſtiſl
ferner von den Damen Frl . Sanden als Frau von Dorſigt

Frau Eckelmann als ihre Tochter Sophie und Frl . Burg
als Nichte Frau von Mirville . Das Publikum
für die Hrächtige Vorſtellung ſehr
ſpendete den Künftlern ſtürmiſchen Beifall . 5

Gegen 10 Uhr war das Theater beendigt . Auf dem Th⸗
zettel ſtand dagegen „ Ende nach z11 Uhr “ . Das war ein Mißton
am Schluſſe des ſo ſchön verlaufenen Abends , der manchen Aer ge
verurſacht haben dürfte . Ueber eine halbe Stunde lang warteien

zahlreiche Theaterbeſucher vor dem Theatergebäude auf ihre An⸗

hörigen , die ſie abholen ſollten und entſprechend der Angabe

Theaterzettels erſt um z11 Uhr erſchienen . Das ſollte nicht v

lommen . „ „



Scle . General⸗Anzeigen Mannheint ,8. Dklöber
Deueſte Nachrichten und Celegramme .
Drivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .

* Offenburg , 7. Okt . Vor der hieſigen Strafkammer
kamen heute die Beleidigungsklagen des Profenſſors Böht⸗
lingk gegen Pfarrer Röckel⸗Urloffen und Nedakteur

Schindler zur Verhandlung . Im erſteren Falle wurde das

ſchöffengerichtliche Urteil beſtätigt und die Widerklage des Pfar⸗
kers Röckel zurückgewieſen .

hBonn , 7. Okt . Geh . Regierungsrat Lipſchitz , Profeſſor
der Mathematik an der hieſigen Univerſität , iſt heute geſtorben .

* Duisburg , 7. Okt . Das Schwurgericht verurterlte

Rach ſechsſtündiger Verhandlung den Bergmann Wrenguſt , der

im Juni in Marzloh ſeine Braut und ihre Eltern durch Mepolver⸗

ſchüſſe getötet hatte , zum Tode und 12 Jahren Zuchthaus , ſowie

Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte .

Halle a. . , 7. Okt . Die 47 . Verſammlung deutſcher

Phitologen und Schulmänner , zu der gegen 1000 Teil⸗

nehmer eingetroffen ſind , wurde heute durch eine Feſtſitzung in der
Aula der Univerſität eröffnet . Der Vorſitzende , Geheimrat Profeſſor

Dättenberger begrüßte die Verſammlung und brachte ein

Hoch auf den Kaiſer aus , der für die Zwecke des Vereins wieder
einen namhaften Veitrag bewilligt habe . Namens des Kultus⸗
miniſters und des Oberpräſidenten der Probinz überbrachte Ge⸗

heimrat Troſien⸗Magdeburg Grüße . Für die Stadt Halle
ſprach Oberbürgermeiſter Geheimrat Staude , für die Univerſität
rektor magnificus Geheimer Juſtizrat Stammler .

Berkin , 7. Okt. Der „ Reichsanzeiger “ veröffentlicht die

Verleihung des Kronenordens 2. Klaſſe an die früheren Vizeprä⸗
ſidenten des Reichstags Dr . Frege⸗Weltzien , Bankdirektor

Büſing⸗Schtverin und den Reichstagsabgeordneten Domänenrat

Rettich⸗Roſtock .

Hilverſun , 7. Ott . Der frühere Prüſidenk von

Transpaal , Krüger , iſt heute nach Mentone abgereiſt .
Sächſiſche Landtagswahlen .

( Berlin , 8. Okt . Ueber den Ausfall der ſächſiſchen
Landtagswahlen ſind noch keine Neſultate bekannt . Im erſten
Dreis dener Bezirk wurden bisher 4 Konſervative ( Wahl⸗

Rner ) , 60 Sozialdemokraten und 100 Liberale gewählt . Die
Überale Kandidalur ſcheint geſichert zu ſein .

Guſtav Adolf⸗Verein .
e

Hamburg , 7. Okt . Heute vormittag fand anläßlich der
ägenden 56 . Hauptverſammlung des Guſtab Adolf⸗Vereins in
t . Michgeliskirche Feſtgottesbienſt ſtatt , bei dem Ober⸗

rediger D. Drhander die Feſtpredigt hielt . Darauf folgte die
ſt⸗ öffenkliche Hauptverſammlung im großen Saal des Convent⸗

garte Vor Beginn derſelben begrüßte der regierende Bürger⸗
meiſter Dr . Burchard die Verſammlung und mit ihr den Ge⸗

amtverein der Guſtaw Adolf⸗Stiftung namens des Senats . In Be⸗

ortung dieſer Begrüßung hielt der Vorſitzende Geh . Kirchenrat
nk die Eröffnungsanſprache , der weitere Begrüßungen

ſeitens der Geiſtlichteit Hamburgs und ſeiner Kirchenge⸗
den durch den Senior Behrmann , ſeitens des ebangeliſchen
ärchenrats in Berlin durch Oberkonſiſtorialrat Koch , ſeitens des

ger Hauptvereins der Guſtab Adolf⸗Stiftung durch Haupt⸗
aſtor v. Broeker . „ „ %

Berliner Nachrichten . 5
Berlän , 8. Okt . Der „ Verl . Lokalanz . “ meldet : Jufolge

Unwetters iſt in der Gegend von Gelnhauſen Hochwaſſer
treten . — Dem „ Lokalanzeiger “ wird aus Wien berichtet :

Abbazia geſlohtlenen Wertſachen des Erzherzogs
tor ſind in Pola entdeckt worden . Die Diebe wurden

— Das „ Berl . Tagebl . “ berichtet aus Nürnberg :
fkammer berurteilte den Goldſchläger Simmerlein ,

Kaiſerbilder auf dem Rathauskorridor zerſchnitten hat , zu
dreifährigen Gefüngnisſtrafe . — Dem „ Lokalanz . “ wird aus

eldet : Die Statiſtik der Unglücksfälte in dem
Jura , Schwargwald und Rieſengebirge 1908 ergibt

48 Kataſtrophen , wobei 196 Menſchen beteiligt waren .
wurden 136 getötet aufgefunden , 60 verletzt . Außerdem wer⸗
vermißt . — Der „ . ⸗A. “ meldet aus So fia : Von angeblich

Läſſtger Quelle wird gemeldet , daß geſtern hier ein Schreiben
Saraſofs einging , wonach die Einſtellung des Auf⸗

beſchloſſen ſei , um die für die Macedonier gegenwärtig
gen Dispofitionen der Hauptmächte nicht zu ſtören . —Die „ V.
neldet aus Wien : Im Mödlinger Sanatorium beging der5

eiſter Druckner in einem Anfalle bon Geiſtesſtörung
1d

n g, 8. Okt . In verſchiedenen Gemeinden an der

n die Ausländer die Bäcker⸗ und Fleiſcher⸗

ülke. 1 . Ott. Der Abend berlief ruhig . Morgen wird das

hndikat zufammenkteten und wahrſcheinlich über
nen Zuſtand in der Tertilinduſtrie des Bezieks Ent⸗

Chamberlalm auf dem Kriegspfabdbe

ede , in der er ausführte, er würde bielleicht Rezi⸗
rteile von anderen Ländern annehmen , die berei

auf jedes derartige Anerbieten mit Freuden elitzlheute
über Vergeltung oder Regiprozität ſprechelt .

verlieren .

land Abſatzgebiete zu finden .

Mitteilung der Pforte an die

( Echokkänd ) Ot Ebambpeelaen gielt hat in ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſen, der am 24 . November a. e.
ſtattfindenden Generalberſammlung die Verteilung einer Dibidende

bvon 4 Prozent nach Abſchreibung von M. 158 797 . 58 vorzuſchlagen ; “neue
Rechnung ſoll der Vetrag von M. 71 801 . 65 darnach vor⸗

Welt nur in England zu Hauſe ſei . Er habe eine beträchtliche

Achtung vor dem deutſchen Volke als wiſſenſchaftlichſter
Nation der Welt und empfinde große Achtung und große Freund⸗

ſchaft für die Franzoſen . Er glaube nicht , daß alle jene Völker

Toren wären . Die Ausfuhr britiſcher Fabrikate nach jenen Ländern

habe abgenommen , während deren Ausfuhr nach England geſtiegen

ſei . Er habe ſich nie gern ſchlagen laſſen , ohne dagegen zu ſchlagen .
Das gegenwärtige Syſtem treffe ſowohl Fabrikanten als Arbeiter .

Wenn den Arbeitern keine Arbeitsgelegenheit geboten ſei , ſo hätten

ſie keinen Ausweg , außer vielleicht den , franzöſiſch oder dentſch zu
lernen . Alle Völker , die zum Schutzzoll übergegangen ſeien , ſeien mehr
als England vorangeſchritten . Die ausländiſchen Kaufleute kämen

nach England mit Prämien aller Arten und mit vielen anderen

Vorteilen gerüſtet . England habe Geſetze erlaſſen , die die Lebenshal⸗

tung der Arbeiter heben und ihnen Lohnſteigerung und Sicherheit in

ihren Betriebsſtätten gewährleiſteten , alles Dinge , die die Probul⸗

tionskoſten ſteigerten . Gleichwohl geſtatte es fremden Ländern , die

dieſe Erhöhung der Koſten nicht zu tragen hätten , mit den eng⸗

liſchen Waren in England ſelbſt in freien Wettbewerb zu treten .

Wenn der gegenwärtige Zuſtand fortdauere , müßten die engliſchen

Arbeiter niedrigere Löhne hinnehmen , oder ſie würden ihre Arbeit

Greenock , 8. Okt . ( Schluß der Rede Chamberlains . )

Chamberlain ſprach ſodann davon , daß die Konkurrenz Amerikas

auf dem Giſenmarkte in größerem Maßſtabe bevorſtehe , und

bemerkte darnach , keine ſoziale Geſetzgebung ſei ſoviel wert , als eine

Geſetzgebung , die dem Arbeiter ununterbrochen Arbeit und ange⸗

meſſenen Lohn ſichere . Hier in Greenock ſeien eine große Anzahl von

Zuckerraffinerien geſchloſſen . Die Eiſeninduſtrie ſei bedroht . Die

Baumwollinduſtrie werde auch an die Reihe kommen . Man ſaäe ,
wenn England Abmachungen mit ſeinen Kolonien treffe , ſo werde

ſich das Ausland gegen England erboßen . Er frage , ob England ſo
tief herabzuſteigen , ob es Befehle des Auslandes mit winſelnder
Demut entgegen zu nehmen hahe ? England habe ſeitens des Aus⸗
landes nichts zu fürchten . Er glaube nicht an einen Tarifkrieg .
Aber wenn ein ſolcher Krieg eintrete , ſo ſei es nicht England , das
am meiſten verliere . England ſei der größte Markt der Welt und
der beſte Kunde des Auslandes und viele ſtrebten darnach , in Eng⸗

Was die Kolonien betreffe , ſo gebe
es keine Grenze für ihre Entwickelungsfähigkeit . Es gebe nichts ,
was England brauche , das ſie nicht liefern könnte und nichts , was
England verkaufe , was ſie nicht kaufen könnten . Wenn ſich aus den
zu treffenden Maßregeln eine Fſolierung ergeben ſollte , ſo würde
dies für England eine glänzende Iſolierung ſein , wenn es dabei
von Zuneigung und Liebe ſeiner Verwandten jenſeits der Meere
unterſtützt werde . Es handle ſich um Englands Zukunft , Sache des
Landes ſei es , Entſcheidung zu treffen .

Die Krawalle in Ungarn .

Szegedin , 8. Okt . Geſtern abend fanden durch eine etwa
tauſendköpfige Menge Straßenkundgebungen ſtatt . Die
Polizei wurde mit Steinen beworfen . 5 Poliziſten wurden verletzt .
Nach dem Erſcheinen des Militärs zerſtreute ſich die Menge . Um 10
Uhr war die Ruhe wieder hergeſtellt .

* Budapeſt , 8. Okt . Ausſtändige Setzer veranſtalteten
Kundgebungen vor zwei Rebaktionen , warfen Fenſter ein und ſchleu⸗
derten Steine gegen die Polizei . 21 Ruheſtörer wurden berhaftet .

Die Uuruhen auf dem Valkan .

Konſtantinopel , 5. Okt . ( Wiener Kort . ⸗Bur . )
Nach Angaben der Pforte iſt die neu ausgebrochene Ban den⸗
bewegung im nördlichen Teile des Sandſchaks Serres
größtenteils niedergeworfen . Mehr als 1000 geſchlagene Komi⸗
tadſchis flüchteten nach dem bulgariſchen Kloſter Rilo . — Eine

öſterreichiſch⸗ungariſche und
ruſſiſche Botſchaft beſagt , daß nach Nachrichten , die dem dritten
Korpskommando in Salonik zugegangen ſind , die neuen im
bulgariſchen Grenzgebiet verſammelten Komiteebanden ſich den
jüngſt einberufenen bulgariſchen Reſerviſten anſchließem ſollen
und daß die Banden ſich anſchicken , die Grenze zu überſchreiten ;
ferner , daß in Bulgarien weilenden türkiſchen Untertanen die
Verabfolgung von Päſſen für die Heimkehr verweigert wird .
Weiter heißt es , daß die Komitees von Varna und Burgas in
Grabowo und Elena Munition anfertigen laſſen .

Die ſerbiſche Throurede .

Belgrad , 7. Okt. Die Skupſchtina iſt heute
mit einer Thronrede eröffnet worden . In ihr ſpricht König
Peter dem Kabinett Awakumowitſch Anerkennung dafülr aus ,
daß es in ſchweren Augenblicken die Regierung übernommen und
damit jegliche Störung der Ordnung verhindert habe . Die
Thronrede drückt die Hoffnung aus , daß die Skupſchtina in jeder
Beziehung die Verbvolltommnung der Streitkräfte des Landes
unterſtützen werde . Die Regierung werde ihr Möglichſtes tun ,
um Serbiens Volkswirtſchaft eine neue Grundlage zu geben .
Die Beziehungen Serbiens zu den fremden Mächten ſeien
normal . Der König wünſche weiterhin Pflege der überlieferten
brüderlichen Bande , die Serbien mit Rußland verknüpfen ,
er wünſche ferner die beſtehenden guten Beziehungen Serbiens
zu Oeſterreich⸗Ungarn zu befeſtigen und eine innigere
Verbindung zwiſchen Serbien und den Balkanländern herzu⸗
ſtellen , die mit ihm durch Stammesgemeinſchaft verwandte ſeien .
Die betrübenden Ereigniſſe in der Türkei müſſen die ſerbiſche
Regierung notgedrungen beſchäftigen , und wenn Serbien eine
neutrale Haltung bewahrt hat , ſo ſei dies der Fall , weil es hoffe ,
daß der Sultan ſein möglichſtes tue , damit die Zuſtände in
den betreffenden Gegenden ſich beſſern . Die Thronrede erwähnt

ſodann , daß der Sultan eine Irade unterzeichnet habe , das die
ſerbiſche Nation anerkennt und erklärt die Sitzung der Skupſch⸗

tina für etöffnet mit der Aufforderung an die Abgeordneten ,
ſich bei Beginn der neuen Arbeit allein durch die Liebe zum
Vaterlande leiten zu laſſen .

beltsuchel
Süddeutſche Juteinduſtrie . Der Aufſichtsrat der Geſellſchaft

Maunheim
Matiusz

Manunheimer Marktbericht vom 8. Oktbr . Stroh per Ztr .M. . 50 bis M. . —, Heu M. 3. — bis M. . —, Kartoffeln M. . —
bis M. . — per Ztr . , Bohnen per Pfd . . 00 Pfg . , Blumenkohl ver
Stück 25 —00 Pfg . , Spinat per Portion 2000 Pfg . , Wirſing ver Stlick

Pfg . , Rothkohl per Stück 1200 Pfg . , Weißkohl p. St . 00 bis00 Pfg . , Weißkraut per Stück 10 Pfg . , Kohlrabi 3 Knollen 00⸗10 Pfg . ,
Kopfſalat p. Stück —00 Pfg . , Endivienſalat per Stück —00 Pfg . ,
Feldſalatp . Portion 10 Pfg . , Sellerie p. Stück —00 Pfg . , Zwieheln p.Pfund 0⸗5 Pfg . , rothe Rüben per Pfund =00 Pfg . , weiße Rüben
per Portion o Pfg. , gelbe Rüben per Pfd . . 00 Pfg . , Carrotten perBüſchel Pfg . , Pflück⸗Erbſen per Portion 00 —00 Pfg . , Meerrettig per
Stange 90 —20 Pfg . , Gurken per Stück 00 —00 Pfg . , zum Einmachen per100 Stück . 00 Mk. , Aepfel per Pfd . —14 Pfg. , Birnen per Pfd .
90 —18 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 00 Pfg . , Trauben per Pfd . 16 —25 Pfg .
Pfirſiche per Pfd . 00 —00 Pfg . , Aprikoſen per Pfd . 0 Pfg . , Nüſſe per25 Stück —- 95 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfb . 35 Pfg . , Eier per 5 Stück
30 —35 Pfg . , Butter per Pfd . . 10 — . 20 . , Handkäſe 10 Stück 40 Pfg. ,Breſem per Pfd . 50 —60 Pfg . , Hecht per Pfd . 1,20 . , Barſch per Pfd .

6•
116½

85 ½0

70¹
58 —
70 %

135 —
59 %
41 —

London 60 T. Sicht
Lond . Cable Tranf⸗
Paris k. S .
Deutſchland k. S .
Atch , Top . Santa Fe

New⸗Pork Central
Noyth . Pacifie Pref .
North . Pac . Com .
N. Pac . 3 % Bonds

Weizen Okt .
Dez .

„ Mai
Maſs Okt .

„ Dez
„ Mai

Schmalz Okt .

Dez⸗

Schmal ; März
Pork Okt .

„ Dez .
„ März

.

g . . 75 — . 00 . , Hahn ( jg . ) p. Stück — . 00 . , Huhn ( jung ) per .

0 . . , geſchlachtet per Pfd . 00 —75 Pfg . , Aal . 00 —00 Pfg .

Petroleum disponibel M. 23 . 80 , ruſſiſches Petroleum M. 22 . 80 ,

WBrüſſel , 7. Okt . ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanier 90 . 39 , Italiener

Liſſabon , 7. Okt.

Silber 27¾8 , Priv . ⸗Disk . 8/6 , Wechfel
auf deutſche Plätze 20 . 60 .

New⸗Pork , 7. Okt . 5 Uhr Nachm . Effecten .

. 86 . 504 . 86 . 40

63 94

8 4 % Bds . p. 1925
Chie . Milw .& St . P. 1867½

2 United T. Steel
Late Shore —. —

6 7

77575 781¹¹ỹ

44 / 44 % Dez .

70 —80 Pfg . , Weißfiſche per Pfd . 50 Pfg . , Laberdan per Pfd . 00 Pfg .

Stück — . 00 . , Feldhuhn per Stück . 00 — . 00 . , Ente per Stück

Zwetſchgen —00 Pfg .

öſterreichiſches Petroleum M. 22 . 80 pro 100 Kilo netto verzollt ab

— Türken C 86 . 50 , Türken D 32 . 52 , Warſchau⸗Wiener —. —,

London 42 ½ Pence ,

Valparaiſo , 7. Okt . Wechſel auf London 16 75

7

. 205½ . 21 %

Norfolk . Weſt . Pref .
Canadian Paeific 120¹5

Silber
Denv . Rio Gr . Pref , 69 ½

„ „ Pref .
Louisville &Naſhv . “ 98 —

775ʃ6 781½%

441 % 445ſ

. 45 . 60

Stockſiſche per Pfd . 25 Pfg . , Haſe per Stück . 80 — . 00 . , Reh per

— . 00 . , Tauben per Paar — . 20 . , Gaus lebend per Stück

Maunheimer Petroleum⸗Notirung vom 8. Oktbr . Amerik .

hieſigem Lager .

Prinz Heinrich

Geld⸗Agio 24½ Proz . Wechſel auf

Lotßdon , 7. Okt .

Rio de Janeiro , 7. Okt . Wechſel London 12/ .

54. 82. 30

94

G Union Paeifte Sh .
Southern Pacifte 4175

Kanſas City Sh .
Illinois Central 129 /

Chieago , 7. Okt . 5 Uhr Nachm .

44 4 45½

. 80[ . 72

— 0
Speck

Etſen und Metalle .

7. Okt . ( Schluß . ) Roheiſen mixel numbersGlasgow ,
Warrants per Kaſſa — — , per Monat — —. ruhig .

Cleveland , 7. Okt . ( Schluß . ) Roheiſen per Kaſſa 48/9 ½,
per Monat 43/10 —, ruhig .

London , 7. Okt . ( Schluß ) . Kupfer per Kaſſa 54 18. 3,
Kupfer 3 Monate 54 . 18 . 9, ruhig . — Zinn p. Kaſſa 113 17. 6,
Zinn 8 Monate 114 . . 6, feſt . — Blei ſpaniſch 11 . 3, Blei
eugliſch 11 . 11 . 3, feſt . — Zink , gewöhnlich 20 . 10 . 0, Zink ſpezial 20
15. 0, flau . Queckſilber —.

Ueberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .

Southampton , 6 . Okt . ( Drahtbericht der Amerkan Linie
Southampton ) . Der Schnelldampfer „ St . Louis “ , am 30 . Oktbr .
von New⸗Mork ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,
direkt am Hauptbahnhof .

Laut telegraphiſcher Nachricht iſt der Dampfer „ Kaiſerin Marig
Thereſta “, am 6. Oktbr . vormittags 6 Uhr wohlbehalten in New⸗
Vork angekommen . 5

Mitgeteilt durch Ph . Jak . Eglinger in Mannheim ,
alleiniger für ' s Großherzogtum Baden konzeſſibnierter Generalagent
des Norddeutſchen Lloyd in Bremen .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Gkt.

Pegelſtationen Datum : 5

vom R hein 95 3 . 4 . 2 — 6 .

Fonſtanz 3,41 3,34 3,34
Waldshut 2,09 2,06 2,05
Hüningen 1,531,541,50

189 1,93 1,90
Lauterburg 3,14 3,23 8,18

3,35 3,40 6,38
Germersheim 3,10 3,04 3,0211

e 2,612,81 2,87
0,41 %86 0,46
1,091,23 127
1,44 1,86137
1,80 1,57 1,65
124 131 1,41
0,2 0,610,78

2,64 2,62 2,62 2,68
0,50 0,40 0,60 0,56

82 Bemerkungen

3 2,01 5

„ Abds .6 Uhr
1,87 ] N . 6 Uhr

Abds . 6 Uhr
8,37 2 Uhr

125 12 Uhr
80 ,77 Morg. 7 Uhr

F. P. 12 Uhr
Bingen 10 Uhr
Kaub
Koblenz
Künt
Ruhrort 3

vom Neckar :
Maunheim
Heilbronn

22,82
2 0,65

Verantwortlich für Polittt : Ghefredatteue Pr . Paul Harms ,
8 für Lokales und Provinzielles : Eruſt Müller ,
für Feuilleton , Kunſt und Volkswirtſchaft : I. . : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil : Karl Apfel .
Druck und Verlag der Dr . H . Haas ' ſchen Buchdruckere !
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1. Gottlob Schreiweis , Keſſelſchm . u.
Sept .

Marie Retz .
Getraute :

29 . Valent . Kilthau , Fuhrm . m. Kath . Heingärtner .
20 . Chriſt , Gottl . Kehrberger , Stadtmiſſionär m. Ottilie Kath . Metz .
Okt .

1. Ludw . Rottmüller , Schloſſer m. Emma Barb . Grimm .

Sepſt .
28 . Henriette Maria Martha , T.

Gebusten :

b. Wilh . Melikat , Küfer .

24 . Luiſe , T.
25 . Anna Marg . ,

Sept .
28 . Magd . , T. v.

29 . Marie , T. v.
Okt .

— —

Kenkurs - Ausverkauf .
Der Ausverkauf des zur

Konkursmaſſe von Herm .
Hauer Nachf , Heinrich Raidt
gehörenden Warenlagers wird
fortgeſetzt . Es ſind folgende
Waren vorrätig : Kognak ,Rum ,
Arac , Kirſchenwaſſer , Zwetſch⸗
genwaſſer , Punſcheſſenzen ,
Schaumweinen , Griechiſchen u.
Spaniſchen Weinen , Stangen⸗
ſpargel und ſonſtige Gemüſe⸗
konſerven , Drüffeln ete. Oliven⸗
öl , Salatöl , Eſtragen , Eſfig ,
Oliven , Capern , Nudeln , Mac⸗
caroni , Kräuterkäſe , Knorr ' s

Suppeneinlagen , Kaffeegewürze
Muskatuüſſe , Paprica , Senf ,
feinſte Matjets⸗Häringe uſw .
18128 Die Honkursverwaltung .

Verſteigerung !
F I , 7a F I , 73 .
Am Donnerstag , 8. Oktober ,

nachmittags 2 Uhr
verſteigere ich im Auftrage fol⸗
gende Gegenſtände : 2 Regula⸗
teure , 1 Gallerieſchrank , 2 Waſch⸗
kommoden , 1 Theke, 1 Nachttiſch
mit Marmorplatte , 2 Divans ,
2 Kommoden , 1 Vertikow , 1 Ko⸗
pierpreſſe , 1 Nähmaſchine , 1 Un⸗
terbett , 1Ofenſchirm,7 Bettſtellen ,
1 komplettes Bett , 6 Stühle , 2
Kinderſitzwagen , 1 Deckbett , 6
Röſte , 2 Häugelampen , 1 Ampel ,
1 Fahrrad , 1 vierräderiger Hand⸗
wagen , 10 Büſten , 2 Schilder ,
1 Gasofen , 1 Gasherd , 1 ſilb .
Damen⸗Rem . ⸗Uhr u. vieles And .
C. Friedmaunn , Auktionator ,

I . Ta . 205⁵6

Verſteigerung .
Donnerstag , 8. Oktor . 1903 ,

nachmittags 2½ uhr
verſteigern wit in unſerm Lokal

2 vollſtändige Spezereiladen⸗
Linrichtungen , als : Regale mit
undohne Schubladen , Salzkaſten ,
Mehlkaſten , Oelbehälter , Kaffee⸗
zlechbüchſen ꝛc. und verſchiedene
Möbel . 20574
Theodor Michel , Waiſenrat .
Julius Kuapp , Auktionator .

5 8 — —8 8

Friſcheſch

Schelliſche, Cabljau
910 Pf p. Pfd. à Pfd .35 Pf.
Schollen , Rotzungen .

Friſch gewäſſerte

Stockſiſche .
17Oſtender Seezungen
A Pfund Mk. . 60 .

Prachtvollen
neuen ruſſ . Caviar

in Töpſchen v. Mk. . — an .
Kieler Büchlinge gund Sprotten .

3Näucher Schellſiſche
Pfund 30 Pfg .

Bückinge , Räuchergal ,
KRäncher - Lachs , Sardinen ,
2Bismarck⸗Häringe

ehsemmaulsalat
Welsardinen ,

Irkf, Bratwürſte , Hellerlinſen
„ Leberwurſt , Lyoner Wurſt

Lachs⸗Schinken ,Bay Schink .

3 „Jungenwurſt . Rotwurſt ,

J achte weſtfäl. Schinten!
3 von 10 —16 Pfd .
J Gbttinger Cervelat⸗ , Salami⸗
— unbd Mettwurſt ,
2Eſſig⸗ und Salzgurken ,

neue Erbſen , neu. Sauerkraut
3 Diverfe ſeine Käſe als :

Gervais, , Camembert⸗ ,
Roquefort⸗ , Müunſter⸗⸗
Deſſert⸗Käſe ꝛc. ꝛſc.
empfiehlt 20579

Louis Lochert ,
3 K 1, 1 am Markt .
SoogododeDοοοοε
L. Brackenheimer
P 5, 14
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Jesundhelts - Haler - Zwieback
iſt der beſte urſchmackhafleſte Zwie⸗
back der Gegenwart . Bei höchſtem
Nährgehalteu . leichter Verdaulich⸗
keit für eine ſchnelle u. kräftige Ent⸗
wickelung der Süuglinge unent⸗
hehrlich . Auch ſehr empfehlens⸗
werth f. Magenleibende u. Wöchner⸗
innen . Vorzügliches Gebäck . 113

Zu haben lu allen beſſeren
Ooelonlalwaaren - Handlungen .

Täglich füßen 20287

Apfelwein .
M. Weiss , 11 5 3,K .

Dameh-Aopfxaschen
MIK . . —. 12576

Patent - Haartroekner

Spezialitat :

Haararbeiten
zur Schonung der Haare .

Hch . Seel ,
Damen - und Herren - Friseur

2 , 24 , n. d. Hoftheater .

Feinste Tafel

Schellfisee
Cabliau , Zander

Seezungen , Rotzungen

Blaufelehen
4665b Lebende Aale .

Alfred Hrabowski .
D 2 , 15 . Tel . 2199 .

8 1

Holländer

Schellfiſche ,
Gabljau , Ssezungen
Turhot , Rotzungen

Rheinsalm ,
Hummer , Gavlar

eto . 20580

Jac . Schick ,
Hoflieferaut , B 1, 7a ,

Filiale Friedrichsplatz ,
leb . Heechkte ,

Schleien , Zander ,
Aale , Forellen ,

Rheinsalm ,
Weser Salm

Blaufelehen

Soles , Turbots

Rotzungen
Schellflschs , Cabllau

Kleler Bücklinge
Flundern

Sprotten , ger . Aal

Hasen
Ragont 60 Pfennig .

Behe
Braten 70 und 30 Pfeunig

Ragout 40 Pfennig .

Hirschbraten ete .

H 1, 5 ,J. Knab

20578

9 Breitestr.
Lebend friſche

Schellfische
große per Pfund 38 Pfg .
mittel „ 5 5
kleine „ „ 18 „
ſoeben eingetroffen .

barl Müller
f 3, 10, 8 6, 6, fl 6, 6.

Kopſwaſſer
( Breuneſſelwurzel u,Zwiebel⸗

deſtillat )
langjährig erprobtes Mittel gegen
Haarausfall , bewirkt einen
ſunden , kräftigen Haarwu
macht die Haägre weich und
glänzend . Bei Einkauf verlange
man ausdrücklich

Baumgartners Kopfwaſer.
Zu haben bei Friſeur Valt ,

Fath , L 15, 9, Ludw . Leunig ⸗
F 4, 18.

Handels-Cosse
en Vinc . Stock

Mannheim , F I , 3 .
Alle Arten Buehflihrung ,

Wechsel - . Efrektenkunde ,
Kaufm . Rechnen , Stenogr . ,
Korrespon . , Kontorpraxis
Schönschr . , Eundschrift ,
Maschinenschr . eto . 289

I . Insiitut am Platze .
Unübertr . Unterrichtserf ,
Von titl . Lersönlichkeiten
auüfs Wüärmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Frospecte gratis u. franeo .

Damen separate Räume .

eeeeee

Lane
Mannheim 18385

Möbel - Fabrik

mit Maschinenbetrieb .

100 Musterzimmer

Komplett aufgestellt .

0
in allen Preislagen .

5jühr . Garantie .

Reelle Bedienung , tadellose
prompte Ablfeferung .

Grösstes Etablissement

für bürgerliche u. einfaghe

Wohnungs - Einrichtungen .

N

HMolländer

Schellfisehn
Cabljiau 205775

Rotzungen , Seczungen
Feinsten Tafelzander

Blaufelchen Billig

Gund , R 7, 27 .
Täglich friſche

Id . Frankfurter
Bratwürste .

Daniel Gross ,
Fleiſch⸗ und Wurſtwaren ,

E 5 , 5 . 20005

Bestes Mittel gegen
Husten Heiserkeit

8

Bückings g6g. gesol,

Igſänd, Moos-Donbons
Packet 20 Pfg .

Nur allein zu haben im
focoladenkaus C. Unglenk ,

, 3, Breitestrasse .
Filiale : O 6, 3 und K 1, 5

( Bernhardushof ) . 26705

Telephon 1611 .
8

Hemden⸗
Klinik ! !

Planken P 4, 2, 3 Tt.
Schlechtſitzende u. deſekte Herren⸗

hemden werden mit neuen Ein⸗
ſätzen , Hals⸗ und Armbindchen
verſehen und unter Garantie für
voörzügliches Paſſen von einer
Hemdenfabrik billigſt berechnet
zugeſtellt . — Tadelloſe Anferti⸗

v. Martin Maier , Tagner .
T. v. Joh . Gg . Roth , Maſchinenarbeiter ,

29 . Luiſe Lidia , T. v. Karl Friedr . Fürſt , Schneider ,
Melchior Kreidemacher , . ⸗Heizer ,

. . Johann Mörſchel , Tagner , 36 J .

Man verlange ausdrücklich WAGGI ' SsS ⁰

60

hieſigen

Geſtorbene :

Phil . Eiſemann , Bierführer , 1 M.
7 M. —

7 1.

lege i

Beleidig
mit Pla

einmal .

Moderne Inſergte ,
pel in Nieder⸗Kranzelwitz mit Klage gedroht hat , nehme ich meine

— —
Mannheim , 8, Oktober . Weneral⸗Unzeiger 5355 5 . Seite .

5 1i 1 28. Wilhelm , S . v. Adam Härtmeher , Tagner . 5 2ilſt 5Auezun aus dem Civilandsregiſter der Stadt
2 ( eg , ee ee juflige Ecke .

Ludwigshafen . 24 . Lucie Wilhelm , T. b. Herm . Ferd . Eichel , Bäckermeiſter .
( Aus d 8 keige 18 15Sept . Verkündete : 24 . Philippine Marie , T. v. Gg . Wadlinger , Schulhausmeiſter . 5 0 00 nen 15 .— 5

29 27 . Roſa Marie , T. v. Adolf Englert , Schloſſer . 8 Scherzfrage⸗ „ Was für ein Unterſchied iſt zwiſchen einem
20. Emil Marie Matſchkorve 26 . Maria Aug . , T. v. Joh . Karl Hofmann , Kutſcher . Junggeſellen und einem Ehemann ? “ — „ In Stunden der Anfech⸗
20. Chriſt . Friedrich Wagner , Metzger und Karol . Renz . 30 . Ludwig Ed. , S. v. Wilh . Dreſcher , Glaſer . tung kämpft der eine mit ſich ſelbſt , der andere aber mit ſeiner
bid Schwilking , Bureandienergeh Di 27. Wendelin Alfred , S. v. Karl Hch. Henger , Siſendreher . Srau .29 . Eduard Joſ . Schwilling , Bureaudienergeh . und Kath . Dietz . 27 . Wendelin Alfred , S . v Hech. Henger , Gif 3 229

5 helmt rl Glatz Nulle und Kathar
8

Okt .
2

Deplazierte Mahnung . „ Warum heiräßeſ Du nicht ?“ — „ IchVVVVVVV 15 ; 7 1 5 b' ſolche Fure r dem S eche ! “ ch, ſei kein 11 “29. Paul Rob. Herm . Neunherz , Streckenw , und Kathar . Renner . ] . Maria , T. v. Gg . Martin Leykamm , Gasarb . hab' ſolche Furcht bor demStorche ! “ — „Ach, ſei kein Froſchl
Okt. 26 . Emil Jakob , S . v. Adolf Straßer , Schreiner . Nyotſchrei . „ Lieber Onkel , wenn ich nicht bis morgen taufend

Mark zahle , muß ich mich mit der vierzig Jahre alten Tochter eines
Geldverleihers verloben .

Die Photographie
ch beil “

Bitte , bitte , hilf mir noch
der betreffenden Dame

„ Nachdem mir Fräulein Roſaurg Strünr⸗

ung hiermit zurück , indem ich erkläre , daß ſie keine ekelhafte .
ttfüßen behaftete Perſon , ſondern ein achtbares und liebens⸗

würdiges Geſchöpf iſt . — He irat nicht ausgeſchloſſen . “

denn ſie

uürze

Ellle
—

iund werden ca . 250 interessaute

Madb !
Bouillon , allen Sausen , Fleiſchſpeiſen , Gemüſen u. ſ . w.
ſofort kräftigen Wohlgeſchmack .

grieutulistiis Sepgidilb .
Zum flerbstèe sind oie grossen neuen Einfuhten eingetroffon

anatoſisoſß socessiie in den Sofdufenstetn ausgestelſt

' 8 Suppen - u. Speisen-

Würze ,
giebt den einfachſten Waſſerſuppen , ſchwacher

15940

Sehr ausgiebiel Aicht übernürzent

Stuche ( persjscſ , indiscſ , türtiiscſ ,

18830/ %

es sind darunter die allerfeinsten ,

uud morgen Freitag

E 6 , I .

8

& dHhdltstollor , Segylal- Huns.

Bekanntmach
Die aus der kolossalen Partie noch lagernden

EMetall - Bettstellen
b . 20 Messingbettstellen , im ganzen noch 9

Werden , um für neue , grosse Partieen Platz zu machen ,
heute Donnerstag , den 8 . Oktober

bis abends ½6 Uhr

zu Spottpreisen verschleudert .
Mannheimer NMöbel - und Bettenhaus für Gelegenheitskäule,

S . Woldmann ,
in den früheren Räumen der Börse , E 6 , 1 .

eeeeeeeeeeee ,

ung .

neuesten Sachen , u. A.

9 Pidcen,
ee 16288

Ziudibig oafen , den . Globe , 1903 .

Hen F. Ssudlrotpics ,
Zussoſneideleſirer , Hanuleint , V , 15 .

Als langjdſiriger erfalrenen HAuschiteider ut, Schinetdermeiste
baum ich Ihinen milieilun , dass IJhre Zuschineidelehirmælſiode ,
eleſie nieine Lochiten Habelle in Inrer Schile erlerutè , ils ,
ales gelbstandige Aleidermachierin fetæt ein neues TLeben der -
geſhaffte . Mit lercſiler Huliæ gelingi iur fetet nachi MAass Turllen ,
Hooſhe u, Hantel tadellos silaend , aur uollsten Ziifriedenſieil
iairer Kundschaft aususcherdeut un anrzufertigen . leh kfann
Lanen æu solcſienm Arfolgen niis Gluck rüngchen . 4659b

HAochiachtemd FJafeob Guil, ,
Selneidermeistet , Luaduiigsliafen , Scfillerser , , d. Si .

863 lälss Störebaeh lerng;
3 Sorsett -Spszlalgeschäft.

Maunnheimer Meſſe !
Soeben eingetroffen : 46490

Ein Poſten hochfeiue geſtickte Stoſſe
nebft paſſenden Beſätzen ,

veizende Neuheiten für Blouſen , Kleider und Koller .
Dieſe geſtickten Stoffe ſind nicht allein für Straßen⸗Toilelte ,
ſondern guch fürs Theater und Geſellſchaftsabende ; könneſt
daher auch für die Herbſt⸗ und Wintermongte gebraulcht werden
Dieſelben ſind letzt modern und vorangehende Neuheiten für
die kommende Saiſon .

a Die Verkaufsbnde befindet ſich dieſeswal letzte
Reihe Eckbude Visen - vis dem Zeughauſe und iſt erkennt⸗
lich an der Firma : „ Mutter ! der Mann mit den Spftzelt iſt da. “

MB. Mein Beſuch in Männheim iſt nur die Herbſtmeſſe .

gung nach Maaß . 5690

bekanntlich feinſte Frucht
für Private , Pensionen ,

Hotels und Restaurationen

per 10 Pfd . ⸗ . 60Mk .

Mannheimer Fischbörse
15 12 . 10254

Teleppon l673 en-gros-Versandt.
eeee

15076

2Nats nue
Egon Schwartz ,

* 2, 12 . eeee eee Taepben
1734.

Kirchen⸗Anſagen .
Evaugeliſch⸗prokeflautiſche Gentinde .

Foncorpienkirche . Donnerſtag , den 8. Oktober 1903
abends 6 Uhr Prebigt , Herr Stadtbikar Jundk .

Evang. Münner⸗ und Jünglings⸗Derein.
( E. . ) Mannheim .

Donnerstag , abends ½9 Uhr :
Neckarſpitzt . Bibelſtunde für jedermann über Ev. dh 11

28 —. 5 . Skadtpikar Schüſſelin . ( Der Poſaunenchor wird m wilken.
In der Synagoge ,

Freitag , 9. Oktbr . Abends 5 / Uhr , Samskag , 10. Oktober .
Morgens 3½ Uhr , nachm 2½ Uhr Jugendgottesdienſt , Probe
abends 6¼ Uhr. An den Wee morgens 7 Uhr,

ARel
Veytyefer En krisk Bllen zen ,

abends 5½ Uhr .



N

998

5
8

Mannheim , 8. Oktober .

N

auf dem Messplatz die

Lülossadgeschuistefun dr Pfpzessi Haumabane
in Paolo ' s Panoptikum gesehen

16285

Großh. Hof⸗ U. Nationaltheater
in Maunheim .

Dounerstag , den 8 . Oktober 1903 .

S . Vorſtellung . Abonnement A .

Der Troubadour .
Romantiſche Oper in 4 Akten von Salvatore Cammerone .

13 Seckenheimerstrasse 13
Inhaberin : Fanny Glaris

empfiehlt garantlert reingehaltene

0
Bad. Weinstube 2. Cuten Ouelle

15751

„ Oberländer Weine “

Anerkannt gute Küche .

Spezlalität : Klostergut Fremersberger — Umweger
Riesling —Orig . Durbach . Weissherbst - Markgräfler .

Muſik von Giuſeppe Verdi . —DD irigent : Ferdinand Langer . — Regiſſeur : Eugen Gebrath .

Perſonen :
Der Graf von dunana Willy Junior .Leonore Dina van der Vijver .
Azucena , eine Zigeunerin .
FHCCCCC
Jernando , Luna ' s Vertrauter .
Inez , Dienerin der Leonore

kutz, Vertrauter des Manrico⸗
lter Zigeuner
Zote

Betty Kofler .
Georg Maikl .
Karl Marx .
Luiſe Wagner .
Alfred Sieder .
Karl Weber .

8 2 5 Adolf Peters .
Gefährtinnen Leonoren ' s . Diener des Grafen . Krieger . Zigeuner

und Zigeunerinnen .
Die Handlung fällt in den Anfang des 15. Jahrhunderts und ſpielt

theils in Biscaja , theils in Aragonien .

——

2—

Im 3. Akt Original⸗Einlage : „ Zigenner⸗Tauz “ , arrangirt von
der Ballettmeiſterin Frl . Fernande Robertine ,

ausgeführt von derſelben und den Damen des Ballettkorps⸗
—

Kaſſeneröffn . ½7 uhr . Aufang 7 uhr . Ende nach /½10 uhr .

FNach dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Vorverkauf von Billets in der Filiale

E

Teile ergebenſt mit , daß die Ausſtellung

und

Hochachtungsvoll

Babette Maier ,
F 6, 8 .6, 8 . Modes

meiner

Modellhüte

Neuheiten der Saiſon
begonnen hat und lade ichzu deren Beſuch freundl . ein .

Ich bringe für bevorſtehende Winterſaiſonin allen Artikeln das Neneſte und Beſte in
größter Auswahl bei billigſten Preiſen . 16096

des Geueral⸗Anzeigers , Friedrichspl . 5 .

Graſfh . Boftheater .
Freitag , 9 . Okt . 1903 . 8. Vorſtellung im Abonnement ID.

Das Nheingoldö .

Federn und Boas
werden wie neu gewaſchen , gefärbt und gekraußt .

Grosse Auswall in neuen Straussfedern zu Fabrikpreisen ,
PFirk Nachfolger , P 4 , 12 .

9938

Vorſpiel zum „ Ring des Nibelungen “ von R. Wagner.
Anfang 7 Uhr . 5

Meuts TCheater im Rofengarten .
Freitag , den 9. Oktober 1908 .

Der Unterpräfekt .
Schwank in 3 Akten von Léon Gaudillot .

Deutſch von Max Schönau .
Anfang 8 Uhr .

Apollo - Theater .
Donuerstag , den 3. Ortober 1903 , abends 3 / Uhr :

Große Variété - Vorftelkung
mit nur erſtklaſſigem Künftlerperſonal . 16291

Scwöhnliche Eintrittsprelſe . Vorverkauf gültig .

Smalbau - Theater .
Heute

abend 8 uhr :

üten.

mnsMirarB
55 rrag . Variété . Nrn.

21817

Messplatz Messplalz !

[ Kunſt⸗Glas⸗Bläſerei .
eist unstreitig

ſchünſte und intereſfanteſte
Zehenswürdigkeit der Meſſe . „

25

2.

Nur

tadellos

frische

Ware.

Beste

Qualit

die

Heute Donnerstag

Frei - Honzert
des beliebten bekannten Grenadier⸗Quartetts .

Eein ſehr gemütlicher Abend.
16289 Jean Loos .

„ Eum Sühneprinz “
A, G, in nächster Nähe des Kaufhauses MA , G. 855

Wäeinrestaurant ersten Ranges . 88

Vorzügl . Mittag - u. Abendtisch matWgeHehee )
ment. ( Kuchenchet ) 8

Frina Pfülzer , Rhein - , Mosel - und badische Weine . 8
16012 Jacob Roth . 8

9
1

AB. Weinausschank nur aus Flaschen

Cafs - Restaurant „Tol⸗
Rengefshofstr . ? Lindenhof dm Sohlossgarten .

Haltestelle der elektr . Strassenbahn Gontardplatz .
Angenehmes Familien - Lokal .

Schattiger Garten mit Glas - Veranda .
Vorzüglicher Mittag - und Abendtisch .

Prima Münchener Augustinerbräu ( hell und dunkel . )
Reine Weine . — Franz . Billard .

Telephon No. 2765 . O. Krieg .

Lur Messe .
Bin mit großer Auswahl nur beſter Qualität

Schwämme und Putzleder
eingetroffen und verkaufe wie in früheren Jahren bekannt reell und
dillig und bitte um geneigtes Wohlwollen ! 4632b

Frau C. Gramer ,
Schwammhandlung en gros & ästall aus Schwäb,⸗Gmünd

Grühere Jahre unter Kaufzaus und Planken) .

Bismarcchäringe 4 Liltr Doſe N. . 05
Rolimöpse 4 Litet doſe R. . 05

Sardinen 5 Kils Faß N. . 65

Zrathäringe — Zratsehellffsehe

Fisch - Offerte
für diese Woche :

Feiuſte Nordſee⸗Angelſchellfiſche
nur ausgeſucht große Fiſche .

FeinsteNordsge -Schellfische
Fiſche von ca. 1 Pfund .

Backſchellfiſche
Salm — Salm

im Ausſchnitt .

Rotzungen, Bärsch, Schollen

HFlussheehkhte

Seehecht im Ausſchn
Stockſiſche per Ufd. 23 Ffg.

I Sehr vortellhaft diese Woche ! !

Blütenweiser Cablja
im Ausſchnitt per Pfd . 32 Pfg .

Friſcher Flußzander
per Pfb - 65 Pfg .

Ferner empfehle

in pikauten Gewürzſaucen .

Johann Schreiber

Neue Marinaden

itt

U

Für kleinere Haushaltungen empfehle :

Täglich friſche Räucherwagren :
Süssbücklinge ger Stück 4 Pfg.

geräucherte Schellfiſche , Kieler Sprotten ,
Nieſen⸗Lachshäringe

Holländer Koheffbückinge .

Bismarckhäringe 1 Liler doſeh.
Nollmöpſe 2 Lter⸗Doſen ,

Neue Holländer Vollhäringe .

Freitag früh treffen ein aus friſcher Schlachtung :

junge Bratgänſe ,
junge Enten .

zunge Hähnchen ,
Suppenbühner ,

Capaunen .
Auf Wunſch Auswahlſendungen ins Haus in Fiſche

und Geflügel .
UAufträge nach hier u. auswärts werden prompt erledigt .

Johann Schreiber
Telephon Nr . 185 und 1088 .

16288
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Casinosaal .
Dienstag , den 13 . Oktober ,

abends 8 Uhr ,
Nur eine sensationelle

Vorstellung von

. Hade
Zwel Stunden iIm Relche
der vlerten Dimenslon .

Geheimnisvolle Demonſtrationen
in noch nicht dageweſener fabel⸗
hafter , unbegreiflich . Vollendung .
OlkultismusSommambulismus
Pſychologiſche Studien . Gedan⸗
kenübertragung ohne Berührung
des Mediums . Das phyſikaliſche

Medium . Materialifationen .
Rieſengedächtnis .

Eine amerikan . spiritistische
Sitzung . 4560b

Num merierte Sitze 2 u. . 50 M .
alle anderen Plätze 1 M.

Vorverkauf nur am Tage der
Vorſtellung von 11 —12 und

—4 Uhr im Vorſtellungsſaale
und Abendkaſſe .

Absolvierte Gastspiele :
Berlin , Kroll . Letzte Saiſon :

Berlin , Architektenhaus ,
40 Vorstellungen .

Letzte Gaſtſpiele ( 6. u . 7. Okt . )
Frankfurt a. . , Feſtſaal der
Fraukfurter Loge “ .

ORTEGUE
Weltwettläufer

in Ludwigshafen
auf der

Nadrennbahn
an der Oggersheimerlaudſtr .

Sonntag , den 11 . Okt . ,
nachm . 3½ Uhr :

Großer internationaler

Fuss - Match .
Ortégue gegen

Otto Meyer,
Meiſterſchaftsfahrer von Europa ,
und Gustav schäfer ,
Meiſterſchaftsfahrer von Bayern ,
ſowie gegen den Motorfahrer
Aecker - Worms . Meiſter⸗

fahrer von Bayern ,
Donnerstag abend 6 uhr :
— bei freiem Eintritt

Trainieren .
Preſſe und Publikum ſind ein⸗

geladen . 6442b

4

Anterricht .
— —

l . Meber-Diserens
5 , 1 Sprachschule 5 , 1
lehrt gründlich fremdsprachliche
Gonversation , Grammatſk , itteratur

und Handetscorrespondenz . 12710
Klassen - u. Einzelunterricht von
9 Uhr morgens bis 10 Uhr abends .

4A1,9 Mannbheim 41 , 9
Vorber . 2z. Quinta Prima ,
2z . Einf . - Freiw . - , Fähn -
Hrichs - Maturitäts - Reallehrer . ,
Eisenbahn - , Postsekr . und
Telegraphensekretärexamen .

Kleine Klassen . Indiv . Be -
handlung . Pensionat .
Sprach - und Nachhilfekurse .
Einzelunterr . Pag - u. Abend -

schule . 14 Lehrer , 70 Schüler .
Examenserfolge 1901/03 u. . :
In 15 Hon . von der Cuarta , in
20 Mon. von der Volksschule ,
Iin 14 Mon. ( Abendkurs ) von der
Bürgerschule z. Einj . - Freiw .
FPrüfung . Prosp . u. Ref. grat .
durch die Direktion . 14579

Gründl. Klavierunterricht
erteilt zu 80 Pfg . die Stunde
Amna Wagner , U 6 , 12
Parterre , Hinterhaus . 8449

Nlavierunterricht .
Gründliche Ausbildung in

Technik u. Vortrag . Uebungen
im Primavista - und Hnsemble -
Spiel . Muslkdiktat und Gehör -
bildung .

Besangunterticht.
Individuelle Stimmbehand -

lung . Tonbildung nach vor -
ziglicher Methode . Einübung
von Liedern und Arien . Preff .
übungen und Chorsingen .

Die Stunden werden auf
Wunsch einzeln oder in Kursen
erteilt . Mässiges Honorar .

WIIh . Kaerner ,
Klavierlehrer .

Frau Marie Kaerner ,
Gesangslehrerin .

N A, 17 . 4623b

Anterricht .

erlitz -
School

P 2, , eine Treppe .

Institut
zum Zweoke der Erlernung
fremder Sprachen . — Nach
dervielfaoh prämlirten Beriitz -
Methode lernt man von der
ersten Stunde an geläufjg
Sprechen und schreiben , Con -
versation , Litteratur . Handels -
Correspondenz in alien Spra -
ohen . Empfehlungen aus den
besten Kreisen . 10780

Probestunden und Prospekte
gratis . — - Tages -u. Abendkurse .

Aufnahme jederzeſt .
213 Zweigsochulen .

talilenisch .
Sprache , Litteratur - und

Kunstgeschichte bei 20285

Dl. 6. Gfampietro ,
ital . Lehrer in der Höh .

Mädchenschule und im
Institut Stammel ,

Beethovenstrasse J2, III .

English Lessons .
Speolalty : 5398V

Commercial Correspondence ,
R. M. Ellwood , E I, 8.— — — ——

0 7,19 Mannheim 0 7,9

Die

neuen Unferrientskurse
für Damen und Herren

beginnen am

Donnerstag ,
den [ 5. Oktober ,

in allen kaufmännischen “ Lehr -
tächern und Fremdsprachen .

Prlyat - Unterricht
und Kurse in Spezialfächern

jederzeit
von bewährten Fachlehrern .

Husfer- Uebungs-Kontor
zur Einführung in die Praxls .

Honorarnachlass
Tür Minderbemittelte .

ſages - und Abendhurse .
Lehrpläne kostenfrei .

Dlie Höhere Prlvat -

Handels- Schule
Der Vorsteher :

16229 Dr . Symann .

uten Nachhilfeunterricht ,
ſowie Deutſch für Aus⸗

länder erteilt Norddeutſche .
4330b D2 , 2 , 2. Et .

Architekten und

Ingenieure ,
welche ſich in theor . Hinſicht
(Statik ul. . . ) weiterbilden woll. ,
erhalten Unterricht von einem
theor . geb. Diplom⸗
Ingenienr . Gefl. Anfrag . unt .
Nr. 4635b an die Exped. zu richten .

um

1
Logenplatz ,

Abonnement 4, I. Rang , abzu⸗
geben . Näh . in der Exp. 20522

82 5 20 Jahre, mitFräulein , 200 arr.
Vermögen , w. Heirat . Näh . A. . ,
Seckenheimerſtr . 25, part . r. 15820

Relche Heiraten ! Herren jed .
Stand . u. Alters — wenn a. oh.
Verm . — erh . n. Mitt . ihr . Adr .
80f. 600 xeich . Partien u. Bild . z.
Auswr. U. a. wünsch . 8. Z. verh . :
1J. Waise m. 150,000 M. Verm . ,
Ihäusl . erz . Dame ni. 200,000 M.
Verm . u. 1 Gutsbes . WwW. m. ca.
350,000 M. V. u. sp. Erbe .All. Näh .
d. F. Gombert , Berlin S. 14. lel0s

Zeugnisabſchriften
mit Schreibmaſchine fertigt
billigſt . 4087

A. Neuser , Meßplatz 8.

Jofdfsoſe Agquarien u.

wahl . Greulich , E 4 , 7. 9382
großer Aus⸗

Pianinos
zu vermieten bei 20302

K. Ferd . Heckel , O 8, 10,
LHof⸗Muſikalienhandlung .

Rähmaſchinen
für Gewerbe⸗ und Familien⸗
gebrauch , nur erſtklaſſige
Marken , mit langjähriger
Garantie , liefern bei billigſter
Bedienung 20033

Steinberg & Meyer, N3, 4 .

90
endl Aufangsunferr . franz U.
engl . Spr . wird ert . Hon . 25Off⸗ unt . Nr. 4498b beſ. die Exped .

Jalguſten u . Nollläden
repariert hilligſt . 4486Carl Schürle , R 2 , 35 .

2.

Eine 85
pichtige Ritteilung f

erhalten alle Beſitzer von
zoſen der am 9. ds. Mts .

zu Ende gegangenen Zieh⸗
ung der 16289

Wohlfahrtslotterie ,
wenn ſie ihre Losnummern

u. genaue Adreſſe auf einer
Poſtkarte F. 0. S. 721 an

die Annoncen⸗Expebit . on
Rudolf Moſſe , Frank⸗
furt a. M. aufgeben .

Empfehle meine 9142
neae 10
Süſhſiſche Glanzwaschmange
zur gefl. Benützung . Durch dieſe
Maſige wird die Wäſche bedeutend
ſch. als durch Bügelnod . gewöhnl.
Hausmangen , auch gew. ſie an
Haltbark . u. bekomimt ein helleres
Ausſehen . A. Faiſt , 8 6, 30 .

Zum Waſchen u. Bügeln wird
Jangenommen und gut nu. billig
beſorgt . 8 6 , I2 , 5. St . 072b
Zum Bügeln wird angenommen
4898b I . 15 , 2 Tr .

S8 Heiberin empf . ſichden geehrt .
0 Damen im Anfer⸗

tigen v. Kindergarderoben , Haus⸗
kleidern u. Ausbeſſern v. Kleid . in
U. auß. d. Hauſe . . 14, 2 1II . %

Damenkleider u. Kindergarberobe ,
elegant u. einf. , wird angefertigt .

Näh . Mollſtr . 4, 3. St . , r. 4647b
Schneiderin perf . im Anfert .

von feinen Damenkleidern empf .
ſich beſſ . Herrſchaften außer dem
Hauſe . O 7, 9, 2. St . 4646b

Nähmaſchinen
repariert unter Garantie 20512
C. Schammeringer , T 5, 18.

inden discrete undDamen iebevolle Aufnahme
bei Frau Bürgi , Hebamme ,
Colmar , Judengaſſe 4. 6305

finden l. Aufnahme unt⸗Dalen
ſtrengſter Discretion bei

Frau Schmiedel , Hebamme ,
Weinheim , Mittelgaſſe 41. 6361

2

8
3

5100 Mk . aß Eieren
zu leihen geſucht . Offerten unt .
No. 4514b an die Exped . d. Bl.
Staatsbeamter , ( Stütze ſeiner
O krank . Mut. ) , wünſcht Dar⸗
lehen von 300 M. gegen Zins auf
kurze Zeit . Offert . unt . Nr . 4490b
an die Expedition dſs . Blattes .

an 2.ypotheke Sal
Mk . 25,000 , auch

geteilt zu vergeben .
Off . u. F. B. an Rubolf
Moſſe , Hier .

f gibt Selbſtgeber reellenDerlehne Leneenaleuſch Berlin
Friebrichſtraße 212. Rückp . 16884

745

eine goldene 48980

Kravattennadel,
rothrauner Stein mit zwei Dia⸗
manten . Abzugeben gegen gute
Belohnung in der Expedition .

j
warz ,ein gtoßer Hund, kamas

haarig ( Rüde ) mit gelben Füßen
u. welß . Vorderpfoken . Abzuholen
geg , Futtergeld u. Einrückungs⸗
gebühr Langſtraße 28 . 4508b

1012 gut erhaltene Wirt⸗
ſchaftsſtühle ( Lattenſtühle ) zu
kaufen geſucht . 20559

Näheres im Verlag .
1

Schubeu . StlefelGelt. Kleider, kauft Fr. Keller
vorm . Zimmermann , 8 2, 4. 805

Altes Gold und Silher
kauft zu den höchſten Preiſen .

Jacob Kling , Goldarbeiter ,
G3, 2 . 9873

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Herzmann ,
20046 E 2 . 12 .

Aukaufb. alt.Eiſen u. Mekal
zu höchſten Preiſen . 9643
Karl Klebe , 3. Querſtr . 20.

Telephon 2597 .

Einftampf⸗Papier,
alte Bücher , Arten ꝛc. ꝛc. kauft
unt . Garantie des Einſtampfens

Wilh . Kabhn ,
S6 , 39,8 . St . ; Telephon 1386

8 8

ſoables Doppalbals
in prima Lage , (öſtl . Stadt⸗
teil ) , wegzugshalber , preiswert
zu verkaufen .

Offerten unter 4532b an
die Expedition ds . Bl .

Neues Haus mit gutgehend .
Spezerei⸗ u. Viktnalienhand⸗
lung in beſt . Lage d. Schwetzinger⸗
ſtraße bill . zu verkaufen . Offert .
uu. Nr . 828 d, d. Exp . d. Bl . 48439

157
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Geſchüfts⸗ u. Wohnhaus⸗
Verkauf.

In eirca 14000 Einwohner
zählenden Induſtrieſtadt im
nördl . Teil don Baden , haben
wir ein Zſtöck . Geſchäfis⸗
und Wohnhaus zum Preiſe
von Mk. 29000 gegen eine An⸗
zahlung von Mk. 6000 zu ver⸗
kaltſen , welches je nach Wunſch
des Käufers ſofort oder ſpäter
übernommen werden könnte .
Das Haus befindet ſich an der
vornehmſten Geſchäftslage , an
der Hauptverkehrsſtrage am
Platze und enthält im Par⸗
terre 2 ſchöne geräumige Läden
mit Comptoir u. Wohnzimmer ;
in den 2 oberen Etagen je 3
nach allen Seiten freie Aus⸗

11ſicht bietende freundl . Wohn⸗
zimmer mit Küche und allen

ſonſt uͤblichen Räumlichkeiten .
— Mit Rückſicht auf die günſtige
Geſchäftslage des Auweſens
ſwürde ſich dasfelbe für eine

Conditorei u. Feinbäckerei her⸗
vortagend eignen , da in der
verkehrsreichen Straße kein der⸗

zartiges Geſchäft iſt . — Jedoch
ſeignet ſich das 85 auch zu
edem anderen Geſchäft , ſogar
zu einem kleineren Warenhaus ,
isbeſondere, weil von dem
neuen , großen , unteren Stadt⸗
teil her, ffür garx kein Geſchäft

ſite nan ihaf te Nonfürfen, be⸗ſteht , 687õ3
Näh . Auskunft erteilt toſtet⸗
irei das Südd . Geſch . ⸗ u.
[ Syp . ⸗Verm . Juſt . Stutt⸗
gart , Moltkeſtraße 20.

* M. Ladell
Neuestenlgbl. Haus guledage
Lperk , ev. g. Baupl , untzutauſch .

f . u . Nr . 459 10 0. d. Exped . d. Bl.

anen Privathaus iu guter
Mietlage billig zu verkaufen ,

ſſerten unter Nr . 4138b an die
rpedition dſs. Blits . 41380

15 Mir gurtgehend Wiriſchaft ,
in frequenter Lage , i. ſüvl.Sadtteil hafen⸗Mundenheim ,2⸗

ſlöck' g, mit Gaube, preisw . zu verk.
Näh . K 2 , 21 , part . 20173

In beſtet 94 Mannheims ,
* *

kin gutes Ladengeſchäft
mit ſehr gute Milchkundſchaft ,
pio Tag 140 Liter Mi lchverbrauch,
ſ. g. Kundſchaſt , preiswürdig zu

aufen . 20407
Nähr in der Expedition d. Bl .

Mehrere Kleiderſchränte
bhillig zu verkaufen . 4484b

Eliſabethſtr .9, 2 Treppen .

Pianino ,
ſehr wenig geſpielt , mit
Garantie preiswert zu verk .

Offert, . unt . Nr . 20569 an
die Expedition ds . Bl .

Ein guterhaltener , großer

Ladeuſchrank
mit Glastüren zu verk. 20558

Wilh . Becker , Mittelſtr . 90.

Cſſe Peluche⸗Möbelgarnitur
nebſt Vorhänge , ein gut erhalt .

Büffet
umzugshalber per Ende Februar
zu verkaufen . 20526

Näheres I . 10 , 3 . 3. Stock

Divan , neu

berkauft für 29 Mark .
N A, 6 , 1 Treppe .

Fine Anzahl 20569
eizGasöfen

beſonders für Büreau u. Werk⸗
ſigtt geeignet ,

1 Magazin⸗Rollwagen
und eine

Magazin⸗Waage
billig zu verkaufen .

Näheres in der Expedition
dieſes Blattes .

FürBrautleute .
Hochf . Salon⸗Einrich⸗

tung noch ganz neu wegen
Ris nangel, billig zu verkauf .

Näheres !N2 . 22. Sꝗ. 20541

Sümlliche Hücher
zur Vorbereitung für das Ein⸗
jähr⸗Frelwilltge Examen , zu verk,

Näheres A, 26 . 4142b
9 ＋ovpale

e
Halbſtück u.

Weinfäſſer verſch . kleine Fäſſer .
Näheres im Verlag . 3493b

eee Militärkleider ,
Mantel be . billig abzugeben .

42590 E , E, partekre .
Sasherd , ezu perkaufen . R 6, 5, IV. 5050

Weazugshalber 15Perfaufen:
1Sofa,1 Kleiderſchrank , zthür, ,

22 Seegrasmakratz , Stühle , Händ⸗
9 5 Bücher⸗ Etagere ꝛe.
16231 N 6 , Ka , part . Iks.

l
18 ＋

bige aulan. Schleifmaſchine
Leugl. Drehbank , 1 einf . Spitzen⸗
Drehbank f. Fußbetrieb , 1 Schreib⸗
lch 1 Kopier⸗ Apparal , 1Kaſſen⸗
0chrank , verſchied . zarmige Gas⸗
lüſtre , gebraucht, in durchaus
gutem Zuſtande, ſind billi gab⸗
zugeben . — Anzuſehen u. Aus⸗
Tulift 4. Querſtr . 13. 20175

Cin gebrauchter aber noch ſehr
gut erhaltener Kaſſenſchrank

mit großem F zu ver⸗
Eaufeit . ( 5 , 20536

Frackaſng U.1715 f. mittl .
ig f. 20 Mk. z. vkf .2 7,8,I . 4690b
Kleiner Kaſſenſchrank ( Panzer⸗

Mantel ) für 220 Mk. zu verkaufen .
9848 F 4, Ta, im Hof .

Weinfässel
enne u. gebrauchte , in all . Größ . ,
wie einige ovale ½ u. ½ Stück⸗

er, hak billig abzugehen. 10
Wilhelm schumm, ,

Kliferei , Mannheim , R 4, 4.

=
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Pfaff⸗ Nähmaſchine , Hand u.
Fuß , faſt neu, bill . zu verfaufen .
4058b , 2, 4. St

Si gukes P

( guter Läufer ) , ſowie Wagen⸗ u.
Pferdegeſchirr zu verkaufen . o462

Metzger Vagt , Neckarau .

Deutſche Dogge
Rüde , 16 Mon . alt , geſtrönt ,
außergewöhnl , großes U, ſchönes
Tier mit liebem und treuem
Charakter , wegen Platzmangel
bill . zu verkaufen . Näh . Heidel⸗
berg , Häuſerſtr . 25, 1 Tr . 16170

prer , Nüde , 8 Monat alt , zu
perkaufen . R 6 , 1. 20881

Stellung⸗Suchende erhalten
ſoſort geeignete Angebote durch die
„„Deutſche Bakanzenpoſt ““ßlingen .

28931

Stellungen 22040
aller Art , ſofort durch die „ Neue
— in a M.

= — 25

60 lecVospentck-Berlin
a 10

ahentbsmal . Prospekigretis
Central - Stellenanzeiger

5 kür die Frauenwelt.
/gestellungeg bei jedem Postamt

Viorteliahrl. A. 150. monatl. 50Pf. V

18747

Zeſacße!
Buchhalter u. Correſpondenten ,
2 Contoriſtinnen ,

S gerküufer , Geh. 15 —1800 M.
Buchhalterin u. 0h dn

Buchhalterin , Geh. 1200 M.
— Verkäufer und Lageriſten ,
— Kontorſſtin z. Sten . u. Maſch ,

Ang. Commis f. Glaswaren ,
— Buchhalter für Stahl , 1500 M.

Dame für Buchf. , Correſp . u.
Sten . , 1200 M.
Verkäuferinnen u. and . Stell .

Lerband Relorm, Mannheim ,
I , 16 . 20864

Junger Handlungsgehilfe ,
der ſtenographieren kann u. mög⸗
lichſt auch auf der Schreibmaſchine
bewandert iſt , wird für großes
Fabrikkontor bald zu engagieren
geſucht . Oſſert . unt . Nr . 20588

die Erpeb ds, Bl. erbeten .
in hieſiges Schmalz⸗Import⸗0 Geſchäft ſucht zum daldiegen

Eintkitt einen Jol . Herrn
Provisionsreisendenfür
Maunheim⸗vudwigshafen u.
Umgebg . zu engagieren . — Den
Vor ede nuf ſolche Herren ,
die bei denhieſigen Bäckermeiſtern
bereits in dieſem oder doch ähnl .
Artikel eingeführt ſind .

Schriftl . Offert . unt . Nr . 20570

an die Exped . d. Bl . erbeten .

Wein⸗Vertreter
für Mannheim geſucht , von einer
renomierten Firma im Rheingau .

Offerten sub B. B. Nr . 20480
an die Expediiion ds. Bl . erb.

Täglich 20 Mark und mehr
kann man verdienen durch hoch⸗
lohnende een täglicher
Maſſenartikel . Catalog gratis .
Heinr . Heinen , Broich bei

Mülheim⸗Ruhr⸗ 16262

junger Mann
mit guter als Schreib⸗
gehülfe geſucht . Offerten mit
Gehaltsanſprüchen sub 622 an

die Exped . d. Bl . erbeten . 46815

Tücht. Verkäufer

und Verkäuferinnen
für Manufakturwaren und
Damen⸗Confektion nach Ulm

per ſofort geſucht .
Offerten mit Photographit , 72

Zeugnisabſchriften au

Louis Landauer ,
Mannheim .

60 Hrdarbeiter
und 6 Pflasterer

erhalten am Waſſerleitungs⸗
bau in Mundenheim ſofort
lohnende Beſchäftigung .

Georg Kratz ,
Piefhaugesehäft ,

Ludwigshafen a , RBh . ,
Heinigſtraße 33 . 20406

Geſucht wird ein

Gußmeiſter
mit langjähriger Praxis im

Formmaſchinenbetriebe . Off .
ſind an die Eiſenwerks⸗
Verwaltung in Vares
( Bosuien ) zu richten . 16281

Tuüchtige ſelbſtändige v0⸗

Schloſſer
für Hebezeugbau per ſofort für
dauernde Arbeit geſucht von
Sagarbrücker Hebezeugtabrik

Auufmaun & Weinberg ,
Goffonheim bei Saarbrücken .

Ig . Hausdiener
geſucht . 20576

F , 19 , Geſchäft .

5 Junger kräftiger

Waeit Hausdiener geſucht.
üstel Peutsches Haus

Ludwigshafen . 203842

Handwage
neue , v. 20 Mk.

an zu verkaufen .
Tücht . Taillcnarbeiterinnen

und Lehrmädchen

55 Damen mn. ausge⸗
Für Jamen . dehntem Besant
tenkreiſe u. Bezleh . in fein . Fam .
können ſich durch d. Verkauf von
ſchwarz . u. ſarb . Ia . Seidenſtoffen
ſchönen Verdienſt ſchaffen . Ver⸗
kauf nach Muſter . Augenehme ,
discrete u, ungebundene Beſchäf⸗
tigung , Würde ſelbſt Damen v.
beſſ. Stande convenieren . Gefl .
Offerten unter 8. 0. J. E. poſt⸗
lagernd Freiburg . B. 16280

Geübte

Rockarbeiterinnen
geſucht . 4479b

ieee O 3, 6.

Tüchtige
Verkäuferin

für meine

Schuhwarenabteilung
zum Antritt p. 1. Nov .

geſucht . 205265
Off . nebſt Photogr . ,

Zeugn . u. Gehaltsanſpr.
erbeten an 5

Warenhaus

Hermann Tletz ,
eee

Einige gewane

Fräulein
für Expedition u. Bureau

finden gute , dauernde

Stellung . 20562

Färberei Kramer ,
Bismarckplatz .

Telbſtändige ſüchuge Talllen⸗
0 arbeiterin geſucht .
4478b K 3 , 10 , 2. . .

Cin otdentl. Laufmäßchen
ſofort geſucht , 20413

Nothſchtlo⸗ahn , C 7, 12.

licht , ſol . Mädchen für Haus⸗
arbeit per ſofort geſucht .

Näheres N 7, 2, part , 4357b

Jüngeres , braves Mädchen
zukleiner Familie geſucht .
Näh . A 2, 7, 2. St . 4516b

G wird ein jüng . braves

Wiſtdchen für die Hausarbeit
in kl. Fam . Gartenfeldſtr . 3,
part . , bei der 4. Querſtr . 434b

Ein oldentl. tücht .Mäßchen
das ſelbſtändig kochen kann , in
ein gut bürgekl . Haus geſucht .

Zu erfrag . in der Expedition
dſs. Blattes . 4489

Ein küagtiges

Küchenmädchen
gegen hohen Lohn ſofort geſucht .

Näh . 8 8 , 33 , part . 20527

Reinliches , fleißiges

Mädehen
ſür ſofort geſucht . 4660b

2 , 6, parterre rechts .
Ein anſt . Mädchen , das kochen

kaun , zu 2 Leuten ſofort geſucht ,
4580b P 3 , 11 , 2. Stock .

Tüleht . Einlegerin
geſucht . 20446

Näh . in der Expedition .
Eiue gute bürgerliche

Köchin
per ſofort geſucht . Gute Zeug⸗
miſſe erforderlich . 44970

Beethovenſtr . 15, 1. St .

ſin ſolides Mädchen , das
bürgerlich Kochen ſowie in der

Hausarbeit bewandert iſt , o ch
geſucht . 0489

Eliſabethſtraße 8, parterre .
Sofolt ein einſaches , ſolldes

Mädchen geſucht . 4536b

Roſeugartenſtr . 14. 4. St .

Fe Mädchen ſof, geſ.
978. 500

Café Börse , E 4. 6160

Für 2 prave Mödchen
vom Lande ( Waiſen ) wird 1beſſ . Herrſchaften

it erft . Ludwigshafen , Kaif 40
Wilhelmſtr . 46, 2. St . 4626b

En fächligesMöcheg,
ſoſort geſucht .

KH 2 „ 8 , parter 18
ädchen für Hausarheit ſofort

geſucht . E2 , 12, 1 Tr . 4663b

Tüchtiges Mädchen
geg . hoh , Lohn geſ. Zu erfr .
I 2, 14 ,1 Tr . hoch . 4658b

Fine keinlicheMonatsfron
ſof. geſucht . K 1, 5b, 4. St . 464b

Wir ſuchen per bald einen

JLehrling .
ebr . Hahn, Herrenkleiderfabr . ,

25
2

0 85„ 16 20422

In einem 175 Großband⸗
lungshauſe iſt eine

Lehrlingsstelle
durch einen jungen Mann mit
der nötigen Schulbildung , zu
beſetzen . Näh . im Verlag . Jeasz

Lehrling
für Generalagentur gegen ſof.
Vergütung geſucht . Off. unter
No. 4508b au die Exp. ds. Bl.

8
—

979 f0 Vergütung in
ie

i1 af geſucht 20508

20504

Ein Nüöge a e 5
1

Berühmte Miſchungen , feinſte Souchongs . 15880
Für ein ſeines Chocoladenge⸗

ſchäſt ſofort ein

Lehrmädchen
geſucht gegen Bezahlung . 20561

Näheres in der Exped . d. Bl.

Ein Lehrmüdchen
aus achtbarer Fami per 1. No⸗
vember geſuch 20577

Michard Kerb .

werd . Zeug⸗
niſſe mit der Schreibm . billig ver⸗

—
＋. 12 11, II. 6963

1Obacht ! !
10⁰ Mark Belohnung ſofort

demjenigen , der einem ig . e e
26 J. alt , aus beſſ. Familie , ged.
Militär , eine ſichere Stelle veiſch .
als Einkaſſierer , Würeandlenet :
Aufſeher , Portler od. dgl . Off ,
Unt. Nr. 4494b au die Exp. d. Bl.
Fommis , der vor kürzem ſelne
Lehrzeit beendet hat , in Bureau⸗ ,
Lagerarbeiten u. Expedilſon beſt.
erfähren , ſucht Stellung . Offert .
unt . Nr . 4637b an die Exped .

J Kaufmann , mit allen
Kolmptoirarbeiten u. doppelter

Buchführung vertraut , ſucht , ge⸗
ſtützt auf Ja Zeugnis , per ſofort
Stellung . Offert . unt . G. 4617b
au die Exped . d. Bl . erbeten .

Junger , tüchtiger Kaufmann ,
nt. Buchhalt . u. Correſp .

vollſtänd . vertraut , ſucht alsbald
dauernden Poſten. Ia. Zeugn . u.
Nef . ſteh gerne zu Dienſten . Gefl .
Off . u. N5. 4576b a. d. Exp erb.
Buchhalter in, ſprachf . 1. Corre⸗
ſpond,Stenogr . u. all . Bureauarb .
erf , bish . i. Vertrauensſt . in en⸗
grdg- Geſch. ſ. w. Liqu . d. F. ähnl .
Eug. Off. unt . Nr.Er.680b d. Expd.
0 ſucht per ſofortBeſ. JtüuleinS
Weinreſtaurant zum Serviren
oder als Büffeldame , Gefl . Off .
unter Nr . 4634b an die Expd .

Fräulein ſucht Stellung als

Verkäuferin .
Offerten unter Nr . 4650b

an die Exped . ds . Bl .

B5 , 10 z ertten . 488

B 6 70
2 große Zimmer und

Küche zu verm . 9425

iſt der 3.15 3 , Stock, be⸗

ſtehend aus 6 Zimmern ,
Küche nebſt Zubehör zu ver⸗

mieth . Näh. im Bureau von

Jos . Hoffmann & Söhne ,
Baugeſchäft ,B 2, 5, 3207v

B 7 III . , 5 ev. 6 Zimmer
5 u. Zubeh . , neu herger . ,

zu verm . Näh . B 7, 11. 3278b

0 1 5 (Breiteſtr . ) 4. St . , 2 8.
„ Ju. K. p. ſof. an ruh . Leute

Näh . bei J. Diem , II . 29249

6 3, 231
3. St . , 2 Zim . U. K.
ofort zu verm . 205

04 4 * St . , 5Zim . u. Fiſche
* nebſt Zubeh, per ſofort

zu verm . Näh . 2. Stock . 20573

6¹ 14, kl. abgeſchl . Wohn zuv .
Näh . 2. St . —8 Uhrdaſ . ⸗0024

I . 2. 18
4. St . , 2 Zim , u.
Küche zu V. U. ſof.

zu beziehen . 20550
Zu erfr . im Laden .

81212 K a 0185
29Schöne freundl ,S6, 33 Wohn . , 6 Zim . ,

Badez und Zubeh . , 3. Etage ,
per fof , od . ſpäter zu verm .
Näh . Bureau part . 20571

Jupgbuschstr . 19 (d 9, a)
ſchöne abgeſchl .

Nagdt
3. St . ,

3 Zim. , Küche , Magdk . u. Zubeh.
per ſof, zu v. Näh . 2.

5*
20552

Faiſerring 16 , 3. Stock ,
Zimmer m. Zubeg. ſof. od.
ſpät . z. v. Näh . 20567

Atheinauſtr . 19 Stock , 6
Zimmer mit ſämtl. Jubebör
zu verm . Näh . T 4, 20. 46885

S ee 50 , 4. Stck. ,
3 Zim . u. — . v. 46%0h

hübſch möbl, Part .
Zim zu verm . ogb

56,21
Neltere Perſon ſucht Stellung

2 Herrn o. Danie . Frau Lanc
Slellenv . Bur . J3 , 21 , 2. St . 410

Ein Mädchen für alles ſucht
Stelle für 1. November . 4507b

Näh . Kleinfeldſtr . 6, 2. St .

Frllheres Rote⸗Kreuz⸗Schweſter
übernimmt Privat⸗o . Wochen⸗
pflege . Aufrag . unt . K. 8. 32

ubibed at. Heidelberg . 4485b

geht waſchen u. putzen

Nun4 . Monatsſtelle , 250b
A 2 , 4. St . rechts .el . Frau ſucht Beſchäfligung

im 70f und putzen .
5861b Bellftkraße 2 d. St .

Mietgeſuche

1 Tr . 2 ſein möhl ,
7,159 85

n. m. ſep. Eing .
(evtl . Pianino ) per

ſofort oder 1. Nov . z,. v. 20382

1. Tr. , möbl . Zim .6 ＋ 29 gut helzbar , ebent.
Wohn⸗ uu, Schlafzimmer , an
beſſeren Herrn ſof , preiswert
zi verm . Näh , 2 Treppen . 20247

0 75 30 Zim 1 5

68 Wöeeeſ 28) 2 Tr . ſch.
möbl. Ziiſi . ſof. z. v. 4852b

2 Tr. , elegant möbl .
II 2 18 Zimm er mit oder
ohne Penſion zu verm . 45790

3 Tr. , moͤbl. Zim . für e.
I5 , Llg.

jung . Mann z. v. 4291b

17 2
2. St . , mbl . Zim. ,

7 m. od. ohne Penf, ,
d. liebſten an 1ordl . Frln . z. v. 4070

barterre , IgutJ4a , 171möbl . Zim , 1
einfach 5 Zim . z. v. 4862b

J 5 17
2. Stock , 1 möbl ,

8 Zim . ut. 2 Betten
an 2 junge Leüte zu vm. 4492b

K1 9 b 1 Tr. , gut
9möbl. Zim . z. v. 814

K3
1 Tr. , eleg. mbl .

Yauf 1. Nop , 3. v.

9 * gut möbl . Zim , au
12 , 21 Damen z, Umm. 40b

U1. 5 part , elſſfach möhl .
9 Zimimer an ein

Feiulein zu verm . 54875
F

J , I3 , J. bl , Fim .
mit od. ohne Peuſ . zu v. 4gb

U3 , 4

64,17 Ring , 1 Tr. , gut
möbhl. Zim . an beſſ .

HerrnHerrn od . Daue zu derm : 22240

1U
5 , II , 1 Tr. , ſch, mbl . Zim, ,

nahe a. Ring , preisw . z. v. b

UU6, 8
5. Stck. , hübſch nihbl ,
Zim . eb. miit Klavier⸗

benützung bill . zu verm . 32830

Colliniſtraße 16 , güt möhl ,
Zimmer auf ſofort od. ſpäter zu
Verm. Näh . 3 Treppen . . 9 1
Saee ne e 8 Tr. ,

lüdbl . Zim . zu um , 45 50

nen an IB große
Zimmer an 2 jg. Kaufleute

od. ſol , Arbeiter zu derm . 8982b
6, 1

Heibelbergerkr. O en
ſchön möbl . Zimwer an eilen

Herrn zu verſmieten . 20810

5 Tr. , 1 gt. mbl . Zim.L 25 5 h
in ruh. Lage z. v 5

L A, 9 , 2 Tr . . , möbl . Zim .
m. 1 od. 2 Betten z. v. b

ſch. mbl . Zim. zu verm .L 6, 7 Näh . in Labeh 4092b

Jungbuſchſtr . 20 , 8. Etage .,
ſchöͤn möbl . Zim. , ev. Wohn , u.
Schlafzim , ſogl . zu verm . 4645

Jungbuſchſtr . 30 , Tr . gut
möbl. Aüne zu verm . 39855

Faiſening 20 fFe
1 10 , F4 Zim. zu verm . geab] Zimmer zu vermieten . 4261b

2. St . ſchön mbl . ( fleinfeldſtr . 31, 2. Sk. ars
L 15, 6 K möbl . Zimmer zu v. 4308Zim , fofort zu ver⸗

4191bmieten .
2. St . , ein gut möbl .

M 3 4 Zim , zu verm . 481

M 7 225
1 möbl . Wohn⸗ u.

9 Schlafzimmer mit
Balkon zu vermietelt . 20565

Lameyſtraße 19 , 4 Treppen ,
möbl . Zimmer zu verm . 49790

1 E 1.
Prinz Wilhelmſtr .27 fe
möbl . Zimmer ( Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer ) ſof. od. ſpäter zu v. 1100

N2 85 St . , Kunſtſtraße ,
„ Ob . Springmann , möbl ,

Zim . au beſſ . . d. v. 4847b

NZ . 13a
3 Tr. , ſchön mööl ,
Zimiter mit oder

ohne Penſton ſii verm . 3948b

3 , Ka ,3 Tr . , ſch.möbl . 5m. Penſ . ſof. o. ſpät . zu v. 1

O2 18
fein möbl . Wohn U, Schlafzim .
ev. für 2 Herren zu verm . 20401

O . 12
gut mbl . Zim . zu verm . 20402

77 —5 2425 St . , gut möbl .
Zinmer ſofort oderſpäfer zu vermieten . 20398

03 . 11 eluf , möbl , Zim . an
ſol . Frl . zuu b. 40370

635 2 , (Schilſerpl . ) , 2 Dr⸗
ſchön inbl. Zii . ſof. 3. v. t

04 1
„1 Tr . ,Leleg .

Löbl Zim . z v. 20391

0 4, 10 zwei gut möbl . einf .
Zimmer im 2. Stockan jüngeren Herrn mit oder

ohne Peuſion , ber ſofort preis⸗
würdig zu verulteten . 20307

1 5 Treppen ein möbl ,1 8, 4 Zim . zu vernt . 44012

Denfongeſact
für einen Knaben von 12 Jahren11 guütem, auswärtigen Hauſe ,
der die hieſige Bürgerſchule be⸗
ſucht , in chriſtlicher Familie (ep.
bei Lehrer ) , wo er gut erzogen
und ſeine Schularbeiten beauf⸗
ſichtigt werden . Zu erfragen
Jungbuſchſtr . 29 , 2. St . Wob

Döbl . und anſtaß , leeres
Part . ⸗Zimmer ( als Bureau )

29 ſofort zu mieten geſ Off. unt ,
G .J. Nr. 4648b a. d. Exp. ds. Bl.

Ue Wiriſchaft n einem
Induſtrieort , nächſter Nähe

Mafinheims zu vermieten eventl .
zu verk. Zu erfr . bei J. Waugner,
8 6, 17, Manuheim . 4342

Wirt !
Für die Wirtſchaft zum

Deutſchen Kronprinzen,
gegenüber der neuen Kaſernen
nächſt der Straßenbahnhalte⸗
ſtelle , ſuche ich per 24 . Okt .
dſs . Is . einen tüchtigen Ge⸗
ſchäftsführer reſp . Zäpfler ,
welchem eventuell der Bier⸗
bezug freigeſtellt wird .

Carl Müller ,
K 2 , 10 .

B 1 2 Zubeſer dee
zu verm . Mih , B 1, 11, 4407b

I 4, 5 2Treppeſt hoch, möbl .
Zim. , nach der Straße

gehend , zu vermieten . 20403

möbliertes Wohn⸗ Ad Schlaf⸗
zimmer mit Telephonanſchluß
per ſoſort an beſſexen Herrn zul
vermieten 20217

9 4 5 4. St . , möbl . Zimmer
7 zu beritteten . 4245b

möbl , Zim . zu v.9 . 159 Näh . part . 43665

5 5 , 65
2ſchön möbl . 3. v. 20392

1. Stck . gut Möhl .

15 95 10 Zininter U. Schlaf⸗
kabinet , ſep. Eing . ſof . z. v. Waab

55 11
9. Slock , ein möbl.

95 Zimmer It n. 20875
2 . Stegtmbl . Zim .D 6, 78 ſof. 112 Aogb

D 6, 14 ult J f
2 Herren ſofort zu verm . 4076b

5 7 16 narterre , einf . möbl⸗
2

0 6 1 Tr . , 1 gut möbl .
Zim . zu v. 4654b

P 1 Nr . 12
2 Treppen , ſchön möbl . Zimmer
mit Balkon per 15. Oktober oder
ſpäter zu vermieten . 45000

P 2 3a nächſt dem Parade⸗
2 elplatz d Trepp . hoch,

ſchön möblirtes Zimmer ſofort
zul vermieten . 20426

P2 8 2. Tb. d. d. Poſt 1
9 Balfonz . m. Penſ .

a. 10d . 2 Herrn ſ .z. verm . 4886h

P 20 2 Tl . lks. , möbl . Zim .
9 „ zu vermieten . 3583b

P 75 10 eine Treppe hoch,
zwei elegant möbl .

ne ſofort oder 15, Oktober
zu vermieten . 20396

P 7. 20
3 43 Tr. , Iks. , einf . möbl

0 „ Zim . ſof. zu DD. Weaß

0 3 8
2 Treppen , —2 gut

9 möbl . Zimmer init
Ballon ſof, zu vermieten . 42850

1
2Tu ,1 ſch. öbl Zim.

„ Aan ! ! auſt .1. Irl . z. v. 4188b

4 90 einfach möbl Zim
9 zu vermieten 4527b

49 55 17 elſif . möbliert .
2 Part . ⸗Zimmer

zu vermieten .

osengartonst . 30
Treppen rechts , ſchön möhl .

Züun, an beſſ . Hrn . zu v. 43895

9III . , 1ſchön mibl.Nbeirauftr . 12 328
5, pl. ,

gut mbl . Zim . ſoſ . zu v. 445
Serkenheimerſte. 2 , 1

1 möbl . Zim . bill . zu v. 45175

eckenhelmerffr. 84 , 2 Trep . ,
0 hübſch möbl . Zimmer 15zu vermieten . 34˙

in Tennisplatz , möhl . —
Zimmer in ruhigem Hauſe an

beſſeren Herrn zu vernn . Näheres
1 6, 28 bart, Friedrichsr 20483

atterfallſtr . 7 ( Nähe d. Vahn⸗
hofs ) , 3. St. , möbl , Zan , mit

ſep. Eing . per ſofort zu P.
4 Tr . . , vis - vis

Tullaſtr. 21 der Feſſhalle , 5ſchön iubl . Zim . bill . zu p. e
n guüter Familſe iſt ein

hübſch möbliert , Zimmer
alt beſſeren Herrn zu veim, .

Näheres RK 3 , 5 . 45030

2 fein möblirte Wohn⸗ und
Schlafzimmer mit S reibtiſch
U. eines unter Glasgbſchluß pro
Monat 50 . , ſofort oder 1.
Nop . zu vermieten . 20463

Ebendaſelbſt ein kl. Zimmer ,
15 M. pro Monat zu verm .

Näheres O 3 , 21/22 .

part. , lle odhla
II 75 1 9 leer . 55 1 Ves

ck, lafſt
E 7. 7 5 vermte F
4 . 10

U 5 beſſere 5 zu
9 vermieten . 45b

4. Stoc, rechts , gute
Vellſir. 15 Schlaſſ15 4012b

Friedrichsfelverſer , 15 park. ,
4111b

RI , 15
4. St . , 1 gut möbl ,
Zim . mit Peuſ . an

beſſ. Herrn zu vermieten . 41190

R 1, 106
3. Tr. , vis - - Vis deln

1 eim, nut Penſ, an be Hern
zui verm . Preis 478 A18 39780

8 , 1, 3 Tr. , fedl. mbl . Zim
an Oen . oder Dame per ſof

bad , ſpät , zu v. bei Göpel . ab

R 3. 29
2 Trp , nen und
fein möblſertes

Zimmer ſoſort an beſſeren g
Herrn zu vermieten . 2502b

r , mbl . Zint . z. . ;

61 guch erhalten Herren
gut . Mittag⸗u. Abeſidtiſch . 4510b

R7 , 39 8 ee
5

8 22 15A 90 12 55
82 , 75 ſchönibbl , Zirim.

5 vermieten . 29538

Schlafſt . u. Imbl . — v. 4245

F 2, 9 , 80
vorzgl. bürgl . Wagege 1
Abendtiſch 40 15 Für
mit engl . Arbeitszeit Mittsgsiiſeh
von ——5 Uhr Nachmittags . 9907

2 , 9
9. St . , ein oder ziveiiſr . junge
Leulen können in beſß Nn
volle Penſion babk 10032

J5 14 , 3. St . , I gut . Hürgerl.
Pitttag⸗ 11. Abendtiſch. 50b

part . Privgt MiL 2, 2 unb Aae
heſſere Herren . 488

feeTolterſalſtr. 24 Jn 5Mittags⸗ u. Abendtiſch . 4975

f
Hofpart⸗155 an

B 19 0 5 zuh . Leute z. v. 20427

E 2 10
2. St., Vordh., größ. Wohnungen ,eh

14
1

W Mac,

J . Jeitkert , 11, Querſtr . 34. 9970 geſucht . eh 2 , 3 , III . Zu erfragen . d. Expedition .

83 „Hinth. 55 U. Küche

1
verin . Naß. aunheimer

ktienbrauerei , B 6, 15. 9956

Zimmer ſofort 100ſpäter zu 7 4370
3. St . kl. möhl . Zint.

E2 1 3 0.
2

nbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zim. u. Wohnzim . an

1 od. 2 Herren ſof. zu v. 4644b

E
175

2 Tr. , gut möbl , Zim ,

9 2 Tr. , ſchön mbl . Zim.

5, mb Zim , t .
ſof. zu v. Näh . Cönditorel .

F 3 2 .ſof. zu verm . 41070
ſch. ßhl , Zim , miit

F 7. 11 eb . Eing⸗ z. v. 42260
ſotort “ zu v. 20346

2. St . , ein gut möbl .
6 75 4 Zim . ſof. Zu v. gab

6 265 17 ein ſchön möbliert .
Zimmer ſof. f 3. v. 42860

Zlnt ep. Salon⸗
und Schlafzinmer an beſſeren
Herru zu vermieten . 20148

Fr. 10 M Ne20

E5 , 5

mit 2 Betten z.v. 39815

verm . Näh . Laden , 9998

3 Tr . einf . mbl ,

1 2. n bl . Zim .6 3. 4

＋. Stock , bei Honig ,

ſchön möbl .
. 772

gut mhl . Zin67 , 29 21080 8. Sbeenb 400 M.

25177 2. St , 1 fein möl ,
Zim . zu v. Näh. part . 4897b

Tr. , gut möbſ . Jim .83 , 1
5805

zu verm . 45180

83 ,
5 3, St . , ein möbl .

A Zimmir Niit 1
e zu 4475b

St . Iks. , ſchön möbl⸗
8 6,7 7 Baein an heſſ
Herrn billig zu verm . 2945
FJi o St g . Im.
8 6 , 33 u. Küche Gin Ga
U. Waſſerleitung ) ,p. 1. Jan ,
an xuh. Leute zu verni . Preis

Penſton 0 7, 24 Peuſiag.
Zu einen heſſ , Mittag u. Abend⸗

tiſch werden noch einige Herken
augenommen ; daſeldſt ſchön mhl .
Zim . mit Wenſten ſelort v. g

—2 beſſere 5 ethalten in
gut , Hauſe kräfk.12 99851. Abendtiſch : 8.

Aten bürgerlichen 171
% zun, e e347

Zwei beſſ . Feben75 775115

Näzgeres daſelpſt . an
geklichen Mittagstiſch geſucht .
0 Exped. 4529b

5



95 „ 0

Frühaæeiiſqer Eingale/ ,
von Seſten der Aonsumenten niemals ein Fehler .

Die Lager sind in alſen Ceilen des geschétes , sowoh in

Soffen , Fugführungen und was die gaupisache jst , in sdmilichen
Hrössen vollstandiq sortieri , Bei der Mannigfaliigheit der Mode
qasſte es ſeder Dame Hlar sein , dass unter obigen Gründen der frühe
Einftauf der beste ist .

ein weſterer , sehr wichiger Fabior ist der .

Haule nur in einem Spezjalgeschüt .
Wie die Enfahrung woß das faufende ꝓublitum gelehrt hat ,

stnur das

Spoziaſgeschüft
anter den heulſgen modernen geschcfisverhdlinſssen für den Eingauj
massgebend . HDenn der Spegjalist lenſti sein Jugenmertt nur au ,
eſnhen einsſgen Ariite , und muss infolge des gròôsseren Gesichts -

Kreſses am leistungsſdhigsten sein .

um nun den geehrten Leserinnen dieser Jeiſen belsplelswelse
en Biſlo æu geben , mit welchen Besianden ein grosses giesiges
Spegjalgeschòſt arbeſtet , so führe Jhnen dds Warenlager des

Damen - , fadohen - und Hnaben -

Aonfeſftjonshauses

Gglib
MarblstrasseF I0

foſgend an :

1430 Damen - Saccos , Jacketts und Paletots
deeeere e Preislage von Mk. . — bis Mk. 150 . —

Damen - Herbst - und Winter - Capes
Preislage von Mk. . — bis Mk. 100 . —

Damen - Reise - und Regenmäntel
Preislage von Mk. 10 . — bis Mk. 40 . —

Damen - Kostüme 5
— Preislage von Mk. 10 . — bis Mk. 140 . —

Damen - Kostüm - Röcke

Preislage von Mk. . 50 bis Mk. 60 . —

Damen - Morgenröcke und Unterröcke
Preislage von Mk. . 50 bis Mk. 90 . —

FJ ,10

1485
Preislage von Mk. — . 9 bis Mk. 120 . —

Idtelung! Mädchen- und Knaben-Caldesobe .
34⁰

495

230

20³

375

293

40⁰0 Preislage von Mk. . 50 bis Mk. 50 . —

7450 stüuek. Guosses Lager in Pebr- Kallass
Dem grossen Juspruch aus aqllen Schichten der Bevölfterung

enisprechiend , ist ein gleſe grosser Wert auf die Ereugnisse der

Hoclifeinen Mode sowoß ! als quf die Ferstellung eines gedliegenen
Genres fur das bürgerliche Publitum gelegi . 55

Die Firma ist Lieferantin des Beamtenvereins .

Haufbedingungen des Geschäfts : Der feste Preis ist auf jeder
Itikette vermerkt . Bei Barzahlung 5 % Rabatt .

Telephon 2724 .

Hnaben - und Mädcehen - Capes
Preislage von Mk. . 50 bis Mk. 30 . —

Knaben - Anzüge
88 Preislage von Mk. . — bis Mk. 45 . —

HKnaben - Blusen und - Hosen

Preislage von Mk. . — bis Mk. 15 . —

Knaben - Paletots
— — — Preislage von Mk. . — bis Mk. 42 . —

Mädchen - Paletots und Jacketts

Preislage von Mk. . 25 bis Mk. 38 . —
— — — ——

Preislage von Mk. . 50 bis Mk. 35 . —
Baby - Mäntel

HKindler - Kleider

Eraecehtbriefe
ſtets zu haben :

Dr . H. Haas ' ſche Druckerei , E 6 Nr . 2 .

iolz8 Farbach

U4,Sohirm - u. Stock - Fabrik .
N tur - Werkstätte . 8

. Sparn 0 ütte
planken.

5 ———— 2J2

16,39 . Wichtig für Hausfrauen ! 1 6,39 .
Federbetten - Reinigungs - Empfehlung .

Spezialgeſchäft für rationelles Reinigen . Desiuſizieren
—5— en durch Dammpf mit elektriſchem Betriebe .

Waſchen , Aendern , Um⸗ u. Nachfüllen v. Vettſtücken u. ſ. w.
Lager in ( neuen ) Bettfedern und Daunen .

Spezialität : Landfedern . Barchente und Daunenköper ,
alles nur erſtklaſſige Qualitäten .

Anerkannt beſte Aufarbeltung und billigſte Bezugsquelle
ür neue Federbetten . 10883

J . Hauschild , Hannbeim, T 6 , 39 .

Mannßeim , 8. Oktober
7Durch den koloſſalen Erſolg

veranlaßt , drittes und un⸗
wiberruflich letztes Auftreten

im Casino ( R 15 1 5
Freitag , 9. Oktbr . 1903 ,

abends 3½ Uhr
des berühmt . Pfychologen

Leo Eriehsen
mit ſeinen einzig daſtehenden
wiſſenſchaftl . Experimenten

des ungelöſten Nätſels . 4259 55
An der Grenze des

Ueberſiunlichen .
Karten : —3 Reihe 3 M.

. 50 Mk. , . 50 Mk. und
Mk . Vorve kauf an der
Concertkaſſe der Hofbuchhdl .
v. K. Ferd Heckel u. i. d .
Cigarrenhdl . Aug. Kremer .

Maunheimer Liedertaſel
Donnerstag , 3. Oktbr . 1903 ,

abends ½9 uhr

dezamt-Chor-Probe
Der Vorſtand .

Leuerwehr⸗Siugchor.
Heute

Donnerstag
abd . ½ Uhr

Singprohe
im Lokale

„Stadt Lück“.
Um vollzäh⸗
liges Erſchei⸗

Der Borſtand .
* *

Freiwillige ſenerweht
II . Komp .

Die geſamte Mann⸗
ſchaft der II . Komp .
wird erſucht , ſich zum

Photographieren
„ Jnbiläumsdild “ in
vollſtändiger Dienſt⸗
ausrüſtung ( leinene

—5 Hoſen am )
Sonntag , den 11. d. M.

und zwar :
die Steiger⸗ „Retter⸗u . Hydranten⸗

mannſchaft punkt ½9 Uhr ,
die Pompiers , Arbeitermann⸗

ſchaft u. ſ. w. punkt ½10 uhr
morgeus am Spritzenhauſe
( Schloß ) einzufinden . Unſere
Ehreumitglieder ſind freundlichſt
eingeladen . 29500/619

Maunheim , 3. Oktober 1908.
Der Vertrauensmaunn :

Röſinger .

eeeeeeeeeeeeeee
2

Seh l . Arbellen
werden billig , schnell u. dis -
eretauf d. US emimgton -

Schreibmaschine
angefertigt . 8682

GLOSOWSkI & 60 .
Mannheim

nen bittet
29500/533

Selg dekfel
0 0

Jergessen
Sie bitte nicht , dass sich

Mannheims neuestes und

beliebtestes

Möbel- und Waren⸗

Kredit - Haus

. Fuchs
D 5 , 7

befindet . 15789

Sauatorium Nordrach
Norbrach im bab. Schwarzwald

Selafßialtgar Lungeukranke .
roſp . frei . Die Verwaltung . unse

Ingenieurschule zu Mannheim
Städtisch subventionierte Höhere technische Fachschule .

Die Aufnahmen für das Wintersemester 1903/ % finden
in der Zeit vom I . bis 10 . Oktober statt .

Bei der Aufnahme ist das Abgangszeugnis der zu -
letzt besuchten Schulanstalt vorzulegen .

Anmeildungen im Sekretariat , woselbst
auch jederzeit das ausführliche Schulpro -
gramm kostenlos erhalten werden kann .

Die Direktion .

E . V.
tglied des Deutschen Vortrags - Verbandes .

FTrSgramm
der

Vorträge im Winterhalbjahr 1903f904 .

* . Einzelvorträge .
Donnerstag , 8. Oktober 1903 : Herr Universitätsprofessor Dr. W.

Busch , Tübingen , „ Deutschland und die Polen im Kampf
um gie deutsche Ostmark im 19. Jahrhundert . “

Donnerstag , 15. Oktober 1903 : Herr Universitätsprofessor Dr. J.
Traube , Berlin , „ Jeuere Ergebnisse und Probleme der
chemischen und physikalischen Forschung “ . ( Experimental -
Vortrag . )

Mittwoch , 2. Doezember 1903 : Frau Reiseschriftstellerin Lespoldine
Y. Morawetz - Dierkes , Wien , „Vier Glanzpunkte Siziliens “
( mit Vorkührung von Lichtbildern )

Donnerstag , 10. Dezember 1903 : Herr Dr. Jur . et phil . Hugo
Grothe , München , „ Von Konstantinopel in' s Herz Kleinasiens ,
eine Fahrt auf deutscher Eisenbahn “ ( mit Lichtbildern . )

Donnerstag , 14. Januar 1904 : Herr Dr. Leopold Hirschberg ,
Berlin , „ Das deutsche Volkslied “ ( mit pianistischen und
gesanglichen Erläuterungen . )

Donnerstag , 3. Mätz 1904 : Herr Universitätsprofessor Dr . W. Rein ,
Jena , „ Gemeinsame Erziehung von Knaben und Mädchen . “

Donnerstag , 10. März 1904 : Herr Intendant Aloys Prasch , Berlin ,
„Rezitation ungedruekter , heiterer und ernster Dichtungen
moderner Autoren . “

B . Cyklen - Vorträge .
I . Eunst - historische Vorträge

des Herrn Geh. Hofrat Prof . Dr. Henry Thode , Heldelberg .
Donnerstag , 5. Noy. Gortsetzung des vorjährigen Cyklus

12

M 0

55 1 55 über „ Die deutsche und niederländ .
50 1938 55 Malerei im 15. Jahrhundert “ )

Donnerstag , 26. November 1903 : „ Die deutsche Kunst im 15. und
16. Jahrhundert ( mit Lichtbildern . ) 29301/32

IA . Litterar - historische Vorträge
des Herrn Universitätsprofessor Dr. B. Litzmann , Bonn :

Dienstag , 19. Januar 1904 : „ Shakespeare und das deutsehe
Drama im 17. Jahrhundert . “

Dienstag , 26. Januar 1904 ; „ Shakespeare und das deutsche
Drama im 18. Jahrhundert “ .

Dienstag , 2. Februar 1904 : „ Shakespeare ' s Bedeutung für
Gegenwart und Zukunft des deutschen Dramas . “

Sümtliche Vorträge ünden im Saale des „ Bermhardus⸗
ofes “ statt und beginnen punkt 8½ Uhr abends .

Etwaige Aenderungen vorbehalten .

Der Vorstaud .

Privat - Gesellschaft „ Concordia “
Manmbheim . 16099

Samstag , den 10 . Oktober , abends 8½ Uhr ,
im großen Saale des Casimo , R 1, 1

V . Stiftungsfest .
Naäheres durch Rundſchreiben. Das Komitee .

Naturheilverein Mannheim .

Oeffentlicher Vortrag
am Donnerstag , den 3. Oktober , abends 3½ uhr , im

Caſinoſaale R 1, 1 über : 16110

„ Was ist Liebe ? Was ist Glüek ? “
Nef . : Frau u. Ritzmann aus Waldenburg i. Schl . Herren u. Damen
ſind freundl . eingeladen . Für Nichtmitglieder 80 Pfg . Eintrittsgeld .

Stonograchen eei , Stolze-Schrey
—

Einziges Syſtem größte
das bei leichter Leiſtungsfähigkeit

Erlernbarkeit verbindet .

PPTTTT An
Wir eröffnen Freitag, den 9 . Oktober , abends

9 Uhr , in unſerem Vereinslokal „ Alte Sonne “ . N 3, 14
wieder einen 16016

Anfängerkurs
und bitten Intereſſenten um Aufgabe ihrer Adreſſen an
unſeren Schriftführer Herrn Karl Rothkapp , 6 4 No. 6;
ebenſo werden Anmeldungen noch am Eröffnungsabend ent⸗
gegengenommen .

Unterrichtsdauer ca. 15 Stunden , Honorar inel . Lehr⸗
mittel Mk. 10 . — Der Vorſtand .

Pripat - Tanz - Institut J Kühnle .
Ende Oktober beginnt ein neuer 16285

Tanz - Oursuss
u. beliehe man perſönl . Aumeldungen baldigſt machen zu wollen .

Extra⸗ und Privatunterricht zu jeder Tageszeit .

4 Hochachtungsvo
J . Kühnle , A 3 , 7a .

Die Verlegung meines
1 5

Zahn - Ateliers
von 0 5 , 8 , Heidelbergerstrasse , nach

Strohmarkt ,O . G , rianleen
beehre ich mich anzuzeigen . 1604¹

Emmy Neumann .

GaskOks ,0 Deſtillations Koks ſowie alle 0 4J. 9
Sorten Kohlen , Briketts , Holzꝛe .

empfehlen zu billigſten Tagespreiſen 14467

Franz Kühner & Co .
Telephon 408.
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